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Blick nach

Oftering
ab Seite 10

Maismania Von 20. Juni bis 6.
September verwandelt sich ein Mais-
feld in Wilhering in ein Festivalgelän-
de für die ganze Familie. Seite 29

Foto: Peter Mayr

Pasching kämpft
um Post-Filiale Seite 4

Welcher
Mähroboter
passt am besten zu
Ihrem Garten?

HUSQVARNA HOME SERVICE
INDUSTRIEZEILE 36B, LINZ

WIR KOMMEN & BERATEN SIE!

Haidinger Gastro Roman Haidinger und sein Team schaffen Erinnerungen. Bei Haidinger Gastro finden seine 
Kunden für jeden Event das passende Catering. Seite 11 / Foto: Haidinger / Anzeige

part of EssilorLuxottica

Info auf  

Seite 9

GÜNSTIG WIE NIE!

für besten Sehkomfort.
PREMIUM GLÄSER 

Infos auf
www.linzag.at/fairtiq

Achtung! FAIRTIQ! Los!
Kein Ticket, keine Zeit? – Kein
Problem! Mit der FAIRTIQ-
App. Ein Wisch und immer
mit dem richtigen Fahrschein
unterwegs sein – zum güns-
tigsten verfügbaren Preis je
Fahrstrecke.
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SPENDENERFOLG

Von Enns in die Welt: gespendete
Kameras im Einsatz für Bildung
ENNS. Im Herbst 2023 starteten
die beiden Fotoreporter Rudi
Froese und Wolfgang Simlin-
ger in den Tips einen Aufruf: Sie
waren auf der Suche nach
gebrauchten Digitalkameras.
Zahlreiche Leser spendeten ge-
brauchte Kameras, Objektive
und Blitzgeräte, die mittlerwei-
le ihren Dienst in Südamerika
und Afrika verrichten.

AufReisen durchAfrika fiel dem
Wiener Fotografen Rudi Froese
auf, dass dieMenschen dort zwar
viel mit dem Handy fotografie-
ren, aber eine Digitalkamera im-
mer wieder das Interesse vor al-
lem junger Menschen erregte.
Auch wenn die Digitalisierung
mittlerweile in vielen Teilen
Afrikas Einzug gehalten hat, ist
eine moderne Digitalkamera für
viele Leute unerschwinglich.
Einen Gebrauchtmarkt gibt es
kaum, denn jemand, der eine Ka-
mera hat, gibt sie nur ungern her.

Mangel an gebrauchten
Kameras
Auch inTeilenSüdamerikas istdie
Situation ähnlich: Als der Ennser
Foto- und Filmreporter Wolfgang
Simlinger im Zuge einer Film-

reportage über die Ciclovia drei
Wochen in der kolumbianischen
Hauptstadt Bogota verbrachte,
war er oft der Einzige mit einer
modernen Kamera. „Auch in Ko-
lumbien ist die Digitalisierung be-
reits weit fortgeschritten. Neue
Kameras sind aber für viele Men-
schen unerschwinglich. Digital-
kameras kosten oft mehr als in
Europa und sind schwer zu be-
kommen. Dazu kommt, dass die
Leute einen Bruchteil dessen ver-
dienen, was wir hier in Europa
verdienen. Für eine gute Ausrüs-
tung wird oft jahrelang gespart“,
erklärt Simlinger, der nach Ende
seinerReise vorOrt einenTeil sei-
ner Ausrüstung einer befreunde-
ten Grafikerin, Leidy Ramirez,
überließ.

Zehn Ausrüstungen
Im November 2023 wurde in den
Tips einAufruf gestartet und zahl-
reiche Leser spendeten Kameras,
Objektive und sogar komplette
Ausrüstungen. Die Geräte wur-
den geprüft und es wurden Sets
zusammengestellt, mit denen man
in die Fotografie einsteigen konn-

te. Insgesamt zehn komplette und
funktionierende Kameraausrüs-
tungen konnten auf diese Weise
zusammengestellt werden. Die
Ausrüstungen mussten nur noch
an den Zielort geliefert werden.

Problememit Zoll
Hier tauchten die ersten Proble-
me auf: Während das erste Paket
nach Kolumbien problemlos an-
kam, lag ein weiteres Paket mit
einer Kamera wochenlang beim
Zoll in Deutschland und wurde
schließlich wieder an den Ab-
sender zurückgeschickt. Daher
entschied man sich, die Kamera
persönlich zu übergeben. Der
oberösterreichische Handbiker
Walter Ablinger traf bei einem
Wettkampf in Schottland die
kolumbianische Radrennfahre-
rin Leidy Ramirez und übergab
ihr eine Fotoausrüstung. Eine
weitere Ausrüstung ging zu
Weihnachten nach Bogota.
Ramirez ist ausgebildete Grafi-
kerin und startete nach dem Er-
halt ihrer Ausrüstung eine Aus-
bildung zur Fotografin. Auch
zwei weitere junge Journalisten

konnten mit Kameras ausgestat-
tet werden.

Transfer nach Namibia
Etwas komplizierter war der
Transfer nach Namibia: Hier
musste nachgewiesen werden,
dass die Geräte gespendet wur-
den, was einen bürokratischen
Aufwand nach sich zog. Im
Frühjahr 2025 trat Rudi Froese
seineReise nachNamibia an.Mit
im Gepäck waren 20 Kilogramm
Ausrüstung. In der Waldorf-
schule in Windhoek hielt Froese
Fotokurse ab, bei denen die Ka-
meras gleich an Ort und Stelle
eingesetzt und schließlich an die
Schüler abgegeben wurden.

Dank für Sachspenden
Die beiden Fotografen möchten
sich an dieser Stelle für die ab-
gegebenen Sachspenden bedan-
ken. Auch wenn das Projekt vor-
erst abgeschlossen ist, werden in
Zukunft auch immer wieder ge-
brauchte Fotogeräte gesucht, die
bei den nächsten Reisen erneut
ihrenWeg nach Afrika oder Süd-
amerika finden.<

Workshop in Namibia mit gespendeten Kameras Foto: Rudi Froese

Leidy Ramirez kann dank der Spenden
eine Ausbildung zur Fotografin absol-
vieren. Foto: Wolfgang Simlinger
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Crash nachwilder
Verfolgungsjagd auf A1
TRAUN/SATTLEDT. Trotz ent-
zogener Lenkberechtigung lenkte
ein 39-Jähriger aus dem Bezirk
Amstetten vergangenen Dienstag
seinen Pkw auf der B1 in Fahrt-
richtung Linz. Die Polizei versuchte,
den Lenker mittels Anhaltestab
und Anhaltezeichen zu einer Len-
ker- und Fahrzeugkontrolle anzu-
halten. Der Mann widersetzte sich
jedoch den Anhalteversuchen und
lenkte in weiterer Folge sein Fahr-
zeug bei der Auffahrt Traun auf die
A1 Westautobahn in Fahrtrichtung
Salzburg. Dabei beging er mehrere
Verwaltungsübertretungen. Der
Lenker fuhr laut Tacho des Dienst-
fahrzeugs teilweise mit bis zu 240
Kilometern pro Stunde auf der A1.
Bei der Abfahrt Vorchdorf verließ
er die Autobahn, fuhr jedoch we-
nig später wieder auf die A1 in
Fahrtrichtung Wien auf. Dabei kam
es erneut zu mehreren Verwal-
tungsübertretungen sowie zu Ge-
fährdungen anderer Verkehrsteil-
nehmer. Im Zuge mehrerer Über-
holmanöver kam es an beiden lin-
ken Reifen des Fahrzeugs zu De-
fekten. Zu diesem Zeitpunkt be-
teiligten sich bereits mehrere Poli-
zeistreifen an den Anhalteversu-
chen. In Sattledt versuchte der
Lenker mehrmals, ein Polizeifahr-
zeug von der Fahrbahn abzudrän-
gen. Dabei geriet sein Fahrzeug ins
Schleudern, prallte linksseitig
gegen die Betonleitwand und kam
schließlich quer zur Fahrbahn auf
dem dritten Fahrstreifen zum Still-
stand. Der Mann wurde vorläufig
nach der Strafprozessordnung
festgenommen. Er wird an die
Staatsanwaltschaft Wels sowie an
die Bezirkshauptmannschaften
Linz-Land, Wels-Land und Gmun-
den angezeigt.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

„FIX NET NORMAL“

Goldene Schallplatte für Fan aus
Pucking auf der großen Bühne
PUCKING. Damit hätte Katrin
Helbing aus Pucking wohl nie
gerechnet: Beim Konzert ihrer
Lieblingsband AUT of ORDA
am Donnerstag, 19. Juni im
Linzer Posthof wurde sie völlig
überraschend auf die Bühne
geholt – und dort von der Band
höchstpersönlich mit einer
Goldenen Schallplatte geehrt.
Und das nicht etwa für ein mu-
sikalisches Werk, sondern
stellvertretend für die gesamte
Ö3-Community, die am „Song
für Österreich“ mitgewirkt hat.

Vor zwei Jahren hatte Ö3 die
Band, bestehend aus Paul Piz-
zera, Daniel Fellner und Chris-
topher Seiler, vor eine besondere
Challenge gestellt: Einen Song
schreiben, der ganz Österreich
verbindet – und dabei Vorschlä-
ge aus der Bevölkerung mit ein-
fließen lassen. Das Ergebnis:
„Fix net normal“, ein Lied, das es
auf Anhieb in viele Herzen und
auf viele Playlists geschafft hat.
FürdiesenSongerhieltenAUTof
ORDA nun eine Goldene Schall-
platte – und Katrin war der ge-
feierte Fan des Abends. Katrin
Helbing aus Pucking war eine je-

ner Personen, deren Einsendun-
gen die Band inspiriert haben –
und wurde deshalb im Rahmen
des Konzerts auf emotionale
Weise geehrt. Sichtlich überwäl-
tigt sagte sie nach dem Auftritt:
„Es ist so unbeschreiblich geil.
Wer hat schon eine Goldene
Schallplatte, der kein Musiker
ist? Niemand, außer ich.“

Große Emotionen
Die 33-Jährige ist ein großer Fan
von AUT of ORDA. Beim an-
schließenden Meet & Greet ließ
sie sich noch ihr Band-Shirt

signieren–undzerdrückteaufder
BühnesogareinpaarTränen. Ihre
Freude über die Auszeichnung
bringt sie mit einem klaren Fazit
auf den Punkt: „Das ist alles, aber
fix net normal.“

Ehrenplatz für Auszeichnung
Wo das wertvolle Erinnerungs-
stück künftig einen Platz findet,
hat Katrin auch schon entschie-
den: „Die kommt in mein neues
Schlafzimmer, wo ein Homeof-
fice-Platz geplant ist, über den
Computer. Damit ich jeden Tag
drauf schauen kann.“<

Großer Moment: Katrin Helbing darf die Auszeichnung mitten auf der Bühne von
ihrer Lieblingsband AUT of ORDA entgegennehmen. Foto: Philipp Hirtenlehner

neue brille in nur 1 stunde. besser hören in nur 1 stunde.

Brillenzone, Ikeaplatz 8, 4053 Haid | Tel.: +43 302011 - 31 | www.hoer-zone.at

SOMMERGUTSCHEINE
IM GESAMTWERT

VON € 885,-
JETZT EINLÖSEN
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GEPLANTE UMSTRUKTURIERUNG

Post vor dem Aus – Pasching kämpft
um seine Filiale in der PlusCity
PASCHING. Die Gemeinde stellt
sich entschieden gegen die ge-
plante Umstrukturierung der
Postfiliale in der PlusCity. Nach
derzeitigen Plänen soll der
Standort nicht mehr in seiner
bisherigen Form weitergeführt,
sondern in eine Postpartner-
schaftumgewandeltwerden–ein
Schritt, den Bürgermeister Mar-
kus Hofko und sein Team nicht
einfach hinnehmen wollen.

In dringlichen Schreiben wand-
ten sich Hofko und Vizebürger-
meister Gisbert Windischhofer
an die Landes- und Bundespoli-
tik. Ihr Ziel: der Erhalt einer voll-
wertigen Postversorgung direkt
im Einkaufszentrum. „Die Plus-
City zählt mit bis zu 60.000 Be-

suchern an Samstagen und rund
zwölf Millionen jährlich zu den
meistfrequentierten Einkaufs-
zentren Österreichs“, argumen-
tiert Hofko. Ein solch stark fre-
quentierter Standort biete „alle
Voraussetzungen für eine wirt-
schaftlich tragfähige Postfilia-

le“. Die Poststelle erfüllt eine
doppelteRolle:Siedientnichtnur
den rund 8.000 Einwohnern Pa-
schings, sondern ist auch für die
zahlreichen Betriebe in der Plus-
City unverzichtbar – etwa für
Logistik, Versand und Bankge-
schäfte. Ob eine Postpartner-

schaft den bisherigen Anforde-
rungen gerecht werden kann, sei
fraglich. Laut Gemeinde müsse
sichergestellt sein, dass Service-
qualität, Öffnungszeiten und das
Leistungsangebot uneinge-
schränkt erhalten bleiben.
Auch PlusCity-Geschäftsführer
Ernst Kirchmayr unterstützt die
Forderung nach einem Verbleib
der Post in voller Funktion. Ge-
meinsammit derGemeinde sucht
man nach Lösungen, um den
Standort zu sichern. Pasching ap-
pelliert nun eindringlich an Land
und Bund, sich gemeinsam mit
der Österreichischen Post AG für
eine tragfähige Lösung einzuset-
zen – im Sinne der Bevölkerung,
der Wirtschaft und einer funk-
tionierenden Infrastruktur.<

Die Postfiliale PlusCity ist nicht nur zentrale Anlaufstelle für die rund 8.000 Einwohner
Paschings, sondern auch für die zahlreichen Betriebe in der PlusCity unverzichtbar.

Foto: Gemeinde Pasching

ÜBERGABE
HERBST
2026

ANSFELDEN

13 Doppel- / Reihenhäuser
Eigentum förderbar / Miete mit Kaufoption

ooewohnbau.at

> 100 m2 bzw. 106 m2 Wohnfläche
> großzügige Eigengärten, Carport für 2 Kfz-Abstellplätze
> Optimalenergiehaus
> Fernwärme, Fußbodenheizung
> HWB < 39 kWh/m2a, fGEE < 0,59
> Förderaktion 2024/2025 mit 1,5 % möglich

Kontakt: Andrea Ladberg
Tel.: +43 (0) 732 700 868-122
andrea.ladberg@ooewohnbau.at

Widistraße

Folgen Sie uns auf:
Für aktives Fahren

G
09

60
_2

5

1+1
GRATIS*

Aktionscode „Sommer2025“
oeamtc.at/sommeraktion

ÖAMTC Fahrtechnik Zentrum Marchtrenk
fahrtechnik.ooe@oeamtc.at I Tel.+43 7243 51 520 32400

Jetzt Intensiv- oder
Dynamik Training buchen!

Fahrsicherheit &
Spaß für zwei

*Aktionsbedingungen unter oeamtc.at/sommeraktion.
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EXPERTENFORUM

Trauns Bürgermeister setzt auf
„Digitalisierung mit Augenmaß“
TRAUN. Wie können Städte di-
gitaler werden – und dabei trotz-
dem nah an den Menschen blei-
ben? Diese Frage diskutierte
Trauns Bürgermeister Karl-
HeinzKoll imRahmen der Fach-
konferenz „Municipal Trends“,
bei der er gemeinsam mit Kol-
legen aus Salzburg, Linz und der
Veranstalterin Gudrun Ghezzo
über die Zukunft der kommu-
nalen Verwaltung sprach.

Koll betonte, dass gerade Städte
wie Traun enormes Potenzial in
der digitalen Transformation
hätten. „Vor allem bei größeren
Projekten, bei den Vereinen hin-
sichtlich Anmeldungen und
Sportstättenvergabe oder auch
dem Anliegen- und Beschwerde-
management können wir mit ge-
zielten Maßnahmen effizienter
werden“, so der Bürgermeister.
Es gehe nicht um Digitalisierung
um ihrer selbst willen, sondern
um gezielte Verbesserungen für
Verwaltung und Bevölkerung.
Dabei spielen Technologien wie
Künstliche Intelligenz ebenso
eine Rolle wie der Ausbau von E-
Government. Koll warnte jedoch
vor einer „unreflektierten Tech-

nikeuphorie“. Viele Bürger seien
skeptisch – und das zu Recht.
„Digitalisierung und KI sind
Fluch und Segen zugleich. Als
Stadt haben wir die Verantwor-
tung, offen, transparent und nie-
derschwellig über neue Techno-
logien aufzuklären und die Be-
völkerung aktiv einzubinden.“
Ein zentraler Punkt für Koll: der
direkte Kontakt zur Bevölke-
rung. Stadtgespräche, Bürger-
meister-Stammtische und andere
Formate des Austauschs seien
unerlässlich, um Ängste abzu-
bauen und Vertrauen zu schaf-

fen. „Wenn wir wollen, dass Di-
gitalisierung bei den Menschen
ankommt, müssen wir den Dia-
log dort führen, wo die Men-
schen sind.“
Für Koll ist klar: Eine moderne
Verwaltung muss nicht nur effi-
zient, sondern vor allem trans-
parent und nachvollziehbar sein.
Digitalisierung soll helfen, nicht
entfremden. In seinem Beitrag
machte er deutlich, dass Traun
den digitalen Wandel aktiv ge-
stalten will – mit Verantwor-
tung, Augenmaß und offener
Kommunikation.<

Trauns Bürgermeister Karl-Heinz Koll (r.) sprach mit Experten bei der Konferenz
für kommunale Entwicklung im Rathaus St. Pölten über die Digitalisierungs-
potenziale in der Verwaltung. Foto: Stadtarchiv Traun

KÖNIGSWIESER HOF
Markt 20 | A-4280 Königswiesen | 07955 / 20 10 10 | info@koenigswieserhof.at

Tanken Sie neue Energie inmitten der Natur des Mühlviertels:
mit regionaler Küche, entspannendem Wellness und echter
Gastfreundschaft. Der perfekte Ort, um Kraft zu schöpfen und die
Seele baumeln zu lassen.

3 Nächte zahlen, 4 Nächte bleiben, 5 Tage lang Königswiesen
und das Mühlviertel erleben!
Genießen Sie 5 Tage mit regionalem Frühstück, Kaffee & Kuchen,
4-Gang-Menüs und Entspannung im 1.000 m² Wellnessbereich mit Infinity Pool und Saunen. Alle Details auf unserer Webseite
Gültig für Aufenthalte zwischen Anfang Juni bis Ende August. Buchbar bis 15. Juli 2025 per Telefon oder Mail.

VIER GEWINNT IM SOMMER

KRAFTVIERTEL VIERER ANGEBOT

WILLKOMMEN IM KÖNIGSWIESERHOF
DEIN BOUTIQUEHOTEL IM KRAFTVIERTEL

Ab

€ 399,-
pro Person &Aufenthalt im DZ

"VIER GEWINNT IM SOMMER"
- DIESES ANGEBOT ZAUBERT DIR AUCH

EIN "OMA GRETI" LACHEN INS GESICHT.

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise,

megamengen, Tchibo/Eduscho und S-BUDGET Artikel.
Solange der Vorrat reicht.

Abgabe nur in Haushaltsmengen. Stattpreise sind
- sofern nicht anders vermerkt - bisherige Maximarkt-
Verkaufspreise. Irrtum und Druckfehler vorbehalten.

Alle Artikel ohne Dekoration.
Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

max. 4 Kisten SIE SPAREN 6.25

-25%
DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

statt
18.99

AKTIONS
PREIS
16.99

1274
Creta Vital
Extra Virgin
Bio-Olivenöl
1. Kaltpressung,
hergestellt
aus Koroneiki-
Oliven aus dem
nördlichen Mylopotamos
in Nordkreta, 1 Liter

JETZT
-25%

auf ALLE

statt

auf ALLE
TEIGWAREN, REIS, ESSIG, ÖL,
SAUERGEMÜSE, KONSERVEN,
SUGHI, PESTI & SAUCEN*

Montag, 23.6. bis
Samstag, 28.6.2025

Schärdinger
Sommerbutter
besonders
streichfähig,
100 % Milch
aus Österreich,
250 g
ab 5 Stück
(1 kg = 10.76)
max. 10 Stück

dinger

maxi.pack

zum Einfrieren
geeignet

47 % BILLIGER

statt 1.69
KNÜLLERPREIS

je089
Schärdinger
Formil
H-Vollmilch
3,5 % Fett oder
H-Leichtmilch
0,5 % Fett, 1 Liter
ab 12 Packungen

nur im Maximarkt LINZ und HAID

KNÜLLER
WOCHEN-WOCHEN
KNÜLLER!KNÜLLER
WOCHEN

maxi.pack

Mit SPAR-App-Gutschein:
Mi, 18.6. bis Mi, 2.7.2025

je219
31 % BILLIGER(1 kg = 8.76)

statt 3.19

SIE SPAREN 0.50
PRO STÜCK

je269
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Versicherte wollen 
500 Millionen zurück
Überfüllte Ordinationen und 
Ambulanzen sowie 46 unbe-
setzte Kassenstellen. Die ärzt-
liche Versorgung steht an der 
Kippe. Hier braucht es dringend 
Maßnahmen, wie etwa eine ef-
�ziente Patientenlenkung. Das 
geht aber nur mit der Stärkung 
der Niederlassung. Hier ist die 
Österreichische Gesundheits-
kasse massiv gefordert. Uns 
ist aber auch der erbärmliche 
�nanzielle Zustand der ÖGK 
samt prognostiziertem De�zit 
von 900 Millionen Euro klar. 
Daher haben wir Vorschläge 
gemacht, wie man den Kassen-
vertrag auch ohne Tariferhö-
hung attraktiver gestalten kann, 
etwa die 4-Tage-Woche. Ein 
wesentlicher Grund für die ver-
fahrene Situation in der ÖGK 
liegt sicher in der missglückten 
Kassenfusion. Bis dahin war 
die Zusammenarbeit mit der 
Landesstelle vorbildlich. Seit 
der Fusion ist aber kein struk-
turelles Zusammenarbeiten 
möglich, weil die Entscheidun-
gen zentral im ÖGK-Moloch 
in Wien getroffen werden. Zu-
dem sind nach der Fusion aus 
oö. Versicherungsgeldern 500 
Millionen Euro im ÖGK-Bun-
desbudgettopf versickert. Die-
ses Geld sollte hier den Ver-
sicherten zugutekommen. Wir 
fordern die ÖGK daher auf, 
die gute Zusammenarbeit, die 
die OÖ-Ärzteschaft mit der 
OÖ ÖGK vor der Kassenfusion 
gep�ogen hat, nicht durch ein 
Missmanagement der ÖGK-
Spitze zu gefährden. Die ÖGK 
ist am Zug zu zeigen, dass ihr 
die vielen bereits verunsicher-
ten Patienten und die engagier-
ten Ärzte etwas wert sind.
 Anzeige

RAUCHCLUB FROHSINN

Trotz Regens auf der Roas
KIRCHBERG-THENING. Zu
Christi Himmelfahrt lud der
„Rauchclub Frohsinn Then-
ning“ zur traditionellen „Bank-
erl-Roas“ – einer gemütlichen
Wanderung zu jenen drei Sitz-
bänken, die der Verein in der
Gemeinde Kirchberg-Thening
aufgestellt und in Schuss hält.

Trotz durchwachsenen Wetters
fanden sich rund 30 Teilnehmer
am Parkplatz des Reitclubs in
Kirchberg ein, von wo aus es auf
teils unbekannten Wegen Rich-
tung Ursprungweg ging. Dort
steht das älteste der drei Rauch-
club-Bankerln. Kurz darauf be-
gann es zu regnen – die Stim-
mung sank, und ein Abbruch der
Wanderung stand im Raum.
Doch nach einer kurzen Einkehr
zurück in Kirchberg zeigte sich
der Himmel gnädig: Die Wolken

verzogen sich, und eine größere
Gruppe entschloss sich, die ge-
plante Runde doch noch fortzu-
setzen.DerWeg führteweiter zur
jüngsten Bank des Vereins in der
Kranholzstraße und schließlich
zum Sitzplatz bei der Cäzilien-
kapelle. Bei inzwischen strah-
lendem Himmel wurde der Aus-
flug zu dem, was sich alle er-
hofft hatten: ein geselliger Tag in

der Natur. Zum Abschluss ser-
vierte Gerhard Pischlöger im
Stüberl des Reitclubs ein Gu-
lasch, das nicht nur wärmte, son-
dern auch die Mühen des Regens
schnell vergessen ließ. Und spä-
testens beim gemütlichen Aus-
klang wurde klar: Das Vereins-
motto „Frohsinn“ ist beim
Rauchclub nicht nur Name, son-
dern gelebtes Prinzip.<

Bei der „Bankerl-Roas“ zog der Rauchclub Frohsinn quer durch Kirchberg-Thening.

Foto: Rauchclub Frohsinn

ES WERDE LICHT!
Innerlich neu ausgerichtet –  
Frisch und gestärkt als Business Mom

WORKSHOP
für alle Mamas, die im Beruf stehen

27.06.2025, 15–19 Uhr, Schloss Traun

Finden Sie zu sich selbst! 
In diesem inspirierenden Workshop 
richten Sie den Blick nach innen. 
Ich begleite Sie mit Herz und Expertise 
durch Übungen, die Klarheit, Energie und 
Freude in Ihr Leben bringen.

Ich freue mich auf Sie. 
Ihre Doris Brenn

Für mehr Leuchtkraft
in Ihrem Leben!

Melden Sie sich jetzt an!

WAS SIE ERWARTET:
Persönliche Neuausrichtung & 
Prioritäten setzen

Neue Perspektiven & Impulse  
für den Alltag

Eine Atmosphäre zum  
Nachdenken, Fühlen &  
Austausch

KPÖ-EHRENVORSITZENDE

Trauer um
Margit Kain
LINZ. Margit Kain, Ehrenvorsit-
zende der KPÖ Oberösterreich,
ist am 16. Juni 2025 im 88. Le-
bensjahr verstorben.
In ihrer politischen Arbeit hat sie
sich für sozialeGerechtigkeit und
eine bessere Gesellschaft einge-
setzt, zudem war sie in verschie-
denen Bereichen des Kulturle-
bens tätig. Besonders engagierte
sich Kain für die Aufarbeitung
der Rolle der Frauen im antifa-
schistischenWiderstand.<

Margit Kain (1937 - 2025) Foto: KPÖ OÖ
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allhaming

Todesfall: genove-
va Walzer verstarb im 
87. Lebensjahr; 
 Foto: privat

haid
Todesfälle: 
margaretha Klammer verstarb im Alter 
von 74 Jahren; 
Theresia Brandl verstarb im Alter von 91 
Jahren;

hargelsBerg
Todesfall: 
Wolfgang ehrenhauser verstarb im Alter 
von 62 Jahren; 

neuhofen

Todesfall: rosa 
aigner verstarb im 95. 
Lebensjahr; Foto: privat

leonding
Todesfälle: 
helmut Bichler verstarb im Alter von 84 
Jahren; 
gertrude schürz verstarb im Alter von 80 
Jahren; 
margareta leeb verstarb im Alter von 89 
Jahren;

Traun
Todesfälle: 
Peter Kaiser verstarb im Alter von 68 
Jahren; 
norbert Kloihofer verstarb im Alter von 
81 Jahren; 
 

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:

tips-enns@tips.at
tips-linzland@tips.at 

Eine Initiative der
Bildungslandesrätin.

So machen wir OÖ
zum Kinderland Nr. 1

– Schrittweise Reduzierung der
Gruppengrößen
– Erweiterung der Öffnungszeiten
– Mehr Gehalt und mehr Leitungszeit
für das Personal
– Ausbildungsförderung für
Einsteiger und Berufsumsteiger
– Entbürokratisierung und
Mentoring-Programm

Alle Infos auf:
land-oberoesterreich.gv.at/kinderland
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Kinderland
Unser Ziel für

Oberösterreich:

Nr.1

BUNDESMEISTERSCHAFT

Zwei Friseurinnen aus
Linz-Land räumen ab
ANSFELDEN/NEUHOFEN/ALL-
HAMING. Mit einem beachtli-
chen Doppelsieg kehren Vale-
riia Prykhodko aus Neuhofen
und Sophia Luger aus Allha-
ming von der Bundesmeister-
schaft der Friseurlehrlinge in
Gleisdorf zurück. Beide werden
im Salon Leitner Haar & Beau-
ty Experten in Haid ausgebildet.

Valeriia, derzeit im ersten Lehr-
jahr, überzeugte die Fachjury so-
wohl im Damen- als auch im Her-
renbewerb. Damit sicherte sie sich
in ihrer Kategorie auch den Ge-
samtsieg. Im dritten Lehrjahr star-
tete Sophia Luger – und ließ die
Konkurrenz ebenfalls hinter sich.
Mit der höchsten Gesamtpunkte-
zahl aller Teilnehmer wurde sie
zum besten Friseurlehrling Öster-

reichs gekürt. Saloninhaberin Gud-
run Leitner spricht von einem „his-
torischen Sieg“. Zwei von drei
möglichenBundessiegengingen an
ihren Betrieb. „Diese jungen Men-
schen sind die Zukunft unserer
BrancheundeinZeichendafür,was
mit außergewöhnlichem Einsatz
möglich ist“, so Leitner.<

Gudrun Leitner (Mitte) mit Valeriia
Prykhodko (3.v.l.), Sophia Luger (3.v.r.)
und ihren Models. Foto: Leitner
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JUBILÄUM

Gartenbau mit Zukunft: 25
Jahre Schule Ritzlhof
ANSFELDEN. Mit einem Festakt
feierte die Landwirtschaftliche
Fach- und Berufsschule Ritzl-
hof amMontag, 16. Juni, ihr 25-
jähriges Bestehen – und nutzte
die Gelegenheit, um die Wei-
chen für die Zukunft zu stellen.

Ab Herbst wird ein Vorberei-
tungskurs zur Berufsreifeprü-
fung angeboten, der das bisheri-
ge Ausbildungsangebot ergänzt.
Für Landesrätin Michaela Lan-
ger-Weninger ein logischer
Schritt: „Das unterstreicht ein-
mal mehr den Anspruch der
Schule, sich laufend weiterzu-
entwickeln.“
Seit einem Vierteljahrhundert
bildet Ritzlhof junge Menschen
für grüne Berufe aus – praxis-
nah, vielseitig und tief in der Re-
gion verwurzelt. Mit über 700
Absolventen in 25 Jahren ist die
Schule eine feste Größe im ober-
österreichischen Bildungsange-
bot. Neben der klassischen Ta-
gesform setzt man auch auf den
zweiten Bildungsweg, etwa mit
der Abendschule zur Facharbei-
terausbildung. „Der Beruf des
Gärtners bietet eine familien-

freundliche Karriereperspektive.
Die starke Nachfrage nach unse-
rer Abendschule zeigt, dass viele
Menschen – etwa nach einer Fa-
milienpause – gezielt nach einem
naturnahen, flexiblen Beruf su-
chen. Mit dem Angebot zur
Facharbeiterausbildung im
zweiten Bildungsweg haben wir
hierauf reagiert“, so Langer-We-
ninger.
Ein besonderes Merkmal der
Ausbildung ist der hohe Praxis-
anteil: 13 Monate arbeiten die
Schüler in Gärtnereien, Floris-
tik- und Gartengestaltungsbe-
triebenmit.AmEndestehennicht
nur drei Lehrabschlüsse, son-
dern auch eine integrierte Unter-

nehmerprüfung – eine solide Ba-
sis für eine spätere Selbststän-
digkeit. Auch die Qualität der
Ausbildung spricht sich herum.
Die Schule gilt inzwischen als
Talentschmiede: So holte ein
Team aus Ritzlhof bei der Euro-
pameisterschaft der Junggärtner
gleich doppelt Gold. „Die Bes-
ten ihres Fachs lehren und lernen
in Ritzlhof“, betont Langer-We-
ninger. „Die Gartenbauschule
Ritzlhof hat sich in den letzten 25
Jahren zu einem unverzichtba-
ren Partner in der Aus- und Wei-
terbildung für die grünen Berufe
in Oberösterreich entwickelt“,
ergänzt Direktor Wolfgang Eder
stolz.<

Claudia Schörghofer, Franziska Rahstorfer, LRin Michaela Langer-Weninger und
Direktor Wolfgang Eder (v.l.) Foto: LFS Ritzlhof/Nachbauer

Jetzt
unverbindlich
und kostenlos
anfragen!

Von kleinen Taten bis zu großen Projekten - wir sind für dich da!

Ob Renovierung, Gartenarbeiten oder Reparaturen, wir kümmern uns um dein Projekt.

Egal, ob kleine Ausbesserungen oder große Veränderungen – wir machen dein Zuhause und deinen Garten zu einem Ort,
an dem du dich rundum wohlfühlst.

Lass uns dein nächstes Projekt gemeinsam angehen!

+ 43 664 48 96 601 | info@hausundgartenheld.at

Winkler neuer SPÖ-Chef
OÖ.Mit 95,56 Prozent wurde
Martin Winkler bei der Mitglieder-
wahl zum neuen Vorsitzenden der
SPÖ Oberösterreich gewählt. Das
Ergebnis ist für den Parteitag im
September bindend. Das Ziel der
SPÖ sei, Oberösterreich neu auf-
zustellen, „mit Leistung, Respekt
und Sicherheit als politische
Grundpfeiler“. Am 3. Juli wird er
als Nachfolger von Michael Lind-
ner auch als Landesrat angelobt.

26,8 Prozent der Unter-
Dreijährigen in Betreuung
OÖ. In Oberösterreich konnte die
Betreuungsquote der Unter-Drei-
jährigen weiter gesteigert werden,
auf 26,8 Prozent im Arbeitsjahr
2024/25. Das ist eine Steigerung
um 2,1 Prozentpunkte. „Die aktu-
ellen Zahlen bestätigen, dass die
gesetzten Maßnahmen wirken. Es
wurde mehr Angebot und mehr
Qualität geschaffen, bei gleichzei-
tiger Wahlfreiheit für die Eltern.
Insgesamt ergibt sich eine so gro-
ße Steigerung bei der U3-Betreu-
ungsquote wie noch nie innerhalb
eines Jahres“, so LH-Stellvertrete-
rin Christine Haberlander (ÖVP).

Wifi-Kursbuch ist da
OÖ. Die vermehrte Nutzung
Künstlicher Intelligenz ist wohl
eine der prägendsten Entwick-
lungen auch im Berufsleben.
Diesem Trend trägt auch das
neue Kursbuch des WIFI Ober-
österreich Rechnung. Ausgebaut
wird auch der Hauptstandort des
WIFI in Linz, in den kommenden
Jahren soll ein moderner Bil-
dungscampus entstehen.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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SENIORENBUND OÖ

Bezirk Linz-Land künftig noch
stärker im Landesvorstand vertreten
LINZ-LAND. Beim 22. ordent-
lichen Landesseniorentag des
OÖ Seniorenbundes, der am
Freitag, 13. Juni, in Linz statt-
fand, wurden die Weichen für
die kommenden vier Jahre ge-
stellt. Mit dabei: gleich fünf
Persönlichkeiten aus dem Be-
zirk Linz-Land, die künftig im
Landesvorstand mitwirken.

Die Bezirksobfrau von Linz-Land,
Josefine Richter, wurde zur neuen
Landesobmann-Stellvertreterin
gewählt. Ebenfalls neu im Team:
Anton Forstner aus St. Marien als
Reisereferent, Gerald Gutmayer
ausWilhering als Finanzprüfer und
Gottfried Kneifel aus Enns als wei-
teres Vorstandsmitglied. Damit ist
der Bezirk in der Spitze des Se-

niorenbundes künftig stark vertre-
ten. Mit überwältigender Zustim-
mung von 99,8 Prozent wurde zu-
dem Landeshauptmann a. D. Josef
Pühringer aus Traun für eine dritte
Amtszeit als Landesobmann bestä-
tigt. In seiner Rede forderte ermehr

Mitbestimmung für ältere Men-
schen, schnellere Verfahren bei
Pflegegeld-Einstufungen, den wei-
teren Ausbau der Palliativversor-
gung und analoge Alternativen zu
digitalen Services: „Wer einzahlt,
muss auch mitbestimmen dürfen“,

sagte Pühringer mit Blick auf die
Krankenversicherung, in der Pen-
sionisten ein Viertel der Versicher-
ten ausmachen.
Wegen des Attentats in Graz wur-
de der Landesseniorentag bewusst
schlicht gehalten, auf Musik oder
Rahmenprogramm verzichtete
man. Zu Beginn gedachten die
Teilnehmer der Opfer in einer Ge-
denkfeier mit Abt em. Martin Fel-
hofer. Auch Ingrid Korosec, Prä-
sidentin des Österr. Seniorenbun-
des, gratulierte Pühringer: „Seit
2017 leitet er den oö. Senioren-
bund – mit einer Leidenschaft und
Energie, die ihresgleichen sucht. Er
kämpft mit ganzem Herzen für die
Anliegen der älteren Generation.
Nicht für Applaus, sondern aus
Überzeugung.“<

Landesobmann LH a. D. Josef Pühringer, Bezirksobfrau Linz-Land Josefine Richter
und Landesgeschäftsführer BR Franz EBNER Foto: OÖ Seniorenbund

BESTER SEHKOMFORT–

GÜNSTIGWIE NIE!

PREMIUM-GLÄSERÄ
€59AB

PREMIUM SEHTEST
GRATIS
Jetzt Termin online buchen

+€15 BONUS* erhalten!
Gültig in teilnehmenden Filialen längstens bis 23.8.2025. Beim Kauf einer optischen Brille (Fassung + Glaspaket ab Bronze). Nicht in Verbindung
mit weiteren Gutscheinen, Rabatten und Angeboten. *Gültig bei Online-Terminbuchung. €15 Bonus beim Kauf einer optischen (Sonnen)Brille
oder iWear Kontaktlinsen ab €150 erhalten, ausgenommen iWear Direct und Pearle+. Nicht online einlösbar.

Pearle 18 x in
Oberösterreich
www.pearle.at
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Fläche: 13,5 km²
Höhe: 315 m
Einwohner: 2.121

Homepage:
www.oftering.at

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr von 7.30 bis 12 Uhr;
Di von 7.30 bis 12 Uhr und von 14
bis 18 Uhr; Do von 7.30 bis 13 Uhr

Oftering

FRÜHSCHOPPEN

Zwetschkenkuchen, Blasmusik und
eine wichtige Botschaft des Friedens
OFTERING. Am 29. Juni lädt der
Kameradschaftsbund Oftering
ab 10.30 Uhr zum traditionellen
Frühschoppen ins Backhaus –
heuer mit einem doppelten An-
lass: Neben der geselligen Zu-
sammenkunft wird auch das 20-
jährige Bestehen des Backhau-
ses gefeiert. Doch bei aller Fei-
erlaune steht ein ernstes Anlie-
gen mit im Mittelpunkt: die
Friedensarbeit des Vereins.

„Frühschoppen und Friedens-
arbeit passen wunderbar zusam-
men“, sagt Obmann Siegfried
Hehenberger. Für ihn gehören
gemütliches Beisammensein,
Gespräche mit Freunden und Fa-
milie und dasBewusstsein für den
Frieden im eigenen Land un-

trennbar zusammen. „Viele Men-
schen können sich nur erträumen,
was wir als selbstverständlich er-
achten“, so Hehenberger. Für die

musikalische Umrahmung sorgt
die Trachtenkapelle Oftering, ku-
linarisch verwöhnt das Backhaus
mit seinen Spezialitäten, ergänzt

durch Kuchen und Torten der Ka-
meradinnen. Bei der Tombola
winken attraktive Warenpreise.
Und auch ein altbekanntes Sym-
bol wird wieder präsent sein:
Friedenstaube „Friedoline“ wird
an mehreren Stellen sichtbar auf
das zentrale Anliegen des Festes
hinweisen.

Gemeinsam für den Frieden
Der Reinerlös der Veranstaltung
fließt in das Projekt „Gemein-
sam für Frieden – Together for
Peace“, mit dem sich der Kame-
radschaftsbund seit Jahren enga-
giert. Information über die lau-
fendenAktivitäten gibt es vorOrt
– ganz im Sinne eines Früh-
schoppens, der mehr ist als nur
Geselligkeit.<

Der Vereinsvorstand mit Friedenssymbol „Friedoline“ Foto: Kameradschaftsbund Oftering

„NOCHG’FROGT“

Backhaus startet Initiative
für Qualität und Nähe
OFTERING. Zum 20-jährigen Ju-
biläum präsentiert das Back-
haus Oftering nun nicht nur ein
Fest – sondern auch eine neue
Idee: Unter dem Motto
„Nochg’frogt für Qualität & Nä-
he“gestaltetmandieZukunftder
regionalen Wirtshauskultur mit.

Beim Frühschoppen am 29. Juni
wird die Initiative erstmals öffent-
lich vorgestellt. Dahinter steht der
Wunsch, Herkunft und Qualität re-
gionaler Lebensmittel nicht nur zu
betonen, sondern auch transparent
zu machen – und die Gäste aktiv
einzubinden. „Warum sollen Gäste
Fragen stellen? Wie kann man ge-
meinsam einkaufen? Welche Hilfe
brauchen Wirte?“, sind einige der
Fragen, die im Rahmen der neuen

Plattform thematisiert werden. Mit
der Initiative richtet sich das Back-
haus nicht nur an Konsumentinnen
undKonsumenten, sondern auchan
Produzenten, Gastronomiebetriebe
und Kolleginnen und Kollegen aus
der Branche. In sogenannten Pro-

ponententeams wurde das Konzept
gemeinsam mit Fachleuten, Idea-
listen und Unterstützern erarbeitet.
Ziel ist es, langfristig neue Stan-
dards im Umgang mit Lebensmit-
teln, Kooperation und Wirtshaus-
identität zu setzen.<

Das Team des Backhaus Oftering feiert 20-jähriges Jubiläum. Foto: Inge Streif Photography
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Haidinger Catering

Maßgeschneiderte Kulinarik für jeden Anlass
KirCHstetten. Unvergessliche 
Feiern brauchen das passende ku-
linarische Konzept – genau hier 
setzt Haidinger Catering an. Mit 
Liebe zum Detail, höchsten Qua-
litätsansprüchen und jahrelanger 
Erfahrung schafft das Unterneh-
men Genussmomente, die bleiben. 

Ob private Feier oder exklusives Fir-
menevent – das Team liefert maß-
geschneiderte Lösungen für jeden 
Anlass.

Hochzeiten – ein tag voller 
genuss & emotionen
Besonderes Augenmerk gilt Hoch-
zeiten: Für den schönsten Tag im 
Leben wird jedes Menü individuell 
zusammengestellt – vom stilvollen 
Buffet bis zum feinen Galadinner. 
Ob klassische Eleganz oder mo-
derne Kulinarik, ob Sektempfang 
oder Cocktailbar – das Angebot 
ist so vielfältig wie �exibel. Auch 

Ausstattung wie Geschirr, Gläser, 
Tischwäsche und professionelles 
Servicepersonal sind Teil des um-
fassenden Leistungspakets. Ziel ist 
ein reibungsloser Ablauf, damit der 
Tag ganz der Freude und den Gästen 
gewidmet werden kann.

Catering für die Firmenfeier
Neben privaten Feierlichkeiten 
überzeugt Haidinger Catering auch 
im Businessbereich. Von der Semi-
narverp�egung über Messe catering 
bis hin zur Gala oder Weihnachts-

feier – jedes Event erhält ein eigenes 
kulinarisches Konzept. Ob kleine 
Kundenrunde mit Brötchen und 
Canapés oder große Firmenfeier 
mit Komplettservice – bereits ab 
15 Personen wird geliefert. Equip-
ment, Personal und Getränke sind 
auf Wunsch inklusive.
Jedes Angebot wird individuell 
geplant und auf die jeweiligen 
Anforderungen zugeschnitten. 
Dabei geht Haidinger �exibel auf 
Wünsche ein, berät professionell 
und sorgt mit kreativen Ideen für 

kulinarische Erlebnisse. Feiern 
mit Haidinger Catering heißt: den 
Moment genießen, während sich 
Pro�s um alles andere kümmern. 
Ein Service, der überzeugt – von 
der ersten Idee bis zum letzten 
Teller.<� Anzeige

Haidinger Catering begeistert mit individuellen kulinarischen Konzepten für Hochzeiten, Firmenfeiern und besondere Anlässe

Haidinger Gastro GmbH
Catering & Events
Haidinger Boutique Domizil
Zimmermannweg 1 & 2, 4064 Oftering
Tel.: 07221 21109
www.haidinger-events.at

Haidinger Catering begeistert mit individuellen kulinarischen Konzepten für Hochzeiten, Firmenfeiern und besondere Anlässe
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JUBILÄUMSFEST

Freiling feierte 100
Jahre Feuerwehr
OFTERING. Drei Tage lang
stand Freiling ganz im Zeichen
eines besonderen Jubiläums:
Die Freiwillige Feuerwehr Frei-
ling feierte ihr 100-jähriges Be-
stehen–unddasmit einemFest,
das sich sehen lassen konnte.

Vom 20. bis 22. Juni verwandelte
sich das Areal rund um das Feuer-
wehrhaus und den angrenzenden
Moarhof – vielen noch vom legen-
dären Moarhoffest ein Begriff – in
einen Treffpunkt für Jung und Alt,
Feuerwehrbegeisterte und Feier-
freudige. Am Freitag wurden die
beiden neuen Fahrzeuge der Wehr,
das Rüstlöschfahrzeug RLF 4000
und das Mannschaftstransport-
fahrzeug MTF, gesegnet. Der
Samstag stand ganz imZeichen des
Abschnittsfeuerwehrbewerbs.

Zahlreiche Bewerbsgruppen aus
der Region stellten sich dem sport-
lich-feuerwehrtechnischen Wett-
kampf. Am Abend wurden die
Leistungen ausgiebig gefeiert. DJ
Landscape sorgte für ausgelassene
Partystimmung, Der Sonntag bil-
dete den gemütlichen Abschluss
des Festwochenendes.<

Das 100-jährige Bestehen wurde mit
einem Fest gebührend gefeiert.
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SOMMERPROGRAMM bis 10. August
• REISE IN DEN SÜDEN Saisonkarte
• KB-FRÜHSCHOPPEN mit 20 Jahre Backhaus: So 29.6. 10:30
• GRILLABEND jeden Freitag ab 4.7.
• DÄMMERSCHOPPEN Fr 18.7. Gemischter Satz Marchtrenk
• GRILLBUFFET MIT SOMMERTHEATER MUVE Marchtrenk
„eins, zwei, drei MÄNNERFREI“; Mi 30.7./Do 31.7./Fr 1.8. 17:30
Buchung: www.my-ticket.shop/events?q=Sommertheater

• GRIECHISCHE TÄNZE Do 7.8. 18:00 Tanzgruppe Marchtrenk

• Wir kochen alles selbst
• Nochg’frogt um Qualität & Nähe
• Kinder essen zum Zwergerlpreis
• Reduzierung von Lebensmittelabfällen

Backhaus O�e��
Johanna Salinger Wild e.U.

Rohrerstr. 4 in Hausleiten
4064 Oftering

Reser�eru�
Das PLUS für Gast & Wirt
Bitte jederzeit unter 07221 63892
info@backhaus.at, www.backhaus.at

Portionsgrößen

dirndl
bua

Guat Essn & Sein beim Heurigen, 
bei Feiern & bei exklusiven Feiern

Herz�� �llkommen!
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BÜRGERBETEILIGUNGSBEIRAT

Zufall trifft Mitsprache – Ansfeldner
gestalten ihre Stadt jetzt aktiv mit
ANSFELDEN. Politik ist in Ans-
feldenkeineEinbahnstraßemehr.
Seit der Gemeinderat im De-
zember 2024 einstimmig neue
Beteiligungsrichtlinien verab-
schiedet hat, ist klar: Bürger sol-
len aktiv mitgestalten können,
wiesichihreStadtentwickelt.Das
geschieht auch durch neue For-
mate, die bewusstMitsprache auf
Augenhöhe ermöglichen.

Ein besonderer Moment war da-
bei die erste gemeinsame Sit-
zung von Bürgerbeteiligungs-
beirat und Bürgerräten: Neun zu-
fällig ausgewählte Ansfeldner
saßen dabei gemeinsammit neun
Gemeindepolitikern am Tisch –
gleichberechtigt, ohne Partei-
buch, mit offenem Ohr. Disku-

tiert wurden Ideen und Anträge,
die zuvor aus der Bevölkerung
eingegangen waren. Ein Novum
in der Geschichte der Stadt.
Die Grundidee: Wer in Ansfel-
den lebt, soll nicht nur gehört,
sondern ernst genommen wer-
den. Dafür gibt es künftig ver-
schiedene Wege. Mit der soge-

nannten „Ansa-Idee“ können
Bürger Vorschläge einbringen –
von der Parkbank bis zur Ver-
kehrsberuhigung. Der Bürger-
beteiligungsbeirat prüft das An-
liegen und entscheidet, ob es
weiterverfolgt wird. Der Ideen-
geber bleibt dabei stets infor-
miert. Ein weiterer Weg ist der

Bürgerantrag. Wer ein Anliegen
mit mehr Nachdruck einbringen
möchte, kann es mit mindestens
60 Unterschriften einreichen –
vorausgesetzt, die Unterzeich-
nenden sind mindestens 16 Jahre
alt und haben ihren Hauptwohn-
sitz inAnsfelden. Auch hier prüft
der Beirat zunächst im Sinne des
Allgemeinwohls. Danach wan-
dert das Thema in den zuständi-
gen Ausschuss und schließlich in
den Gemeinderat.
Die neun Bürgerräte bleiben für
die Dauer der Gemeinderatspe-
riode im Amt. Gemeinsam mit
den politischen Vertretern bil-
den sie den Bürgerbeteiligungs-
beirat – ein Gremium, das regel-
mäßig über den Stand aller Ver-
fahren informiert.<

Der Ansfeldner Bürgerbeteiligungsbeirat ist erstmals zusammengetreten.
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Tag der offenen Tür in Hörsching
Attraktive Eigentumswohnungen (auch in Miete mit Kaufoption) und 
ein Geschäftslokal zur Miete oder Eigentum am Brucknerplatz
Wir laden Sie herzlich ein: Be-
sichtigen Sie am 3. und 4. Juli 
2025, jeweils von 10:00 bis 18:00 
Uhr, unsere neue Wohn- und Ge-
schäftsanlage am Brucknerplatz 
in Hörsching.
Freuen Sie sich auf moderne Ar-
chitektur, hohe Wohnqualität und 
ein Umfeld, das zum Wohlfühlen 
einlädt.

Wohnen nach Maß – entdecken 
Sie Ihr neues Zuhause
Es erwarten Sie attraktive Eigen-
tumswohnungen (auch in Miete 
mit Kaufoption) in unterschiedli-
chen Größen und mit durchdach-
ten Grundrissvarianten – nach 
Ihren Wünschen einrichtbar und 
perfekt abgestimmt auf individu-
elle Bedürfnisse. Darüber hinaus 
steht ein zentral gelegenes Ge-
schäftslokal mit rund 138 m2 als 
Mietvariante zur Verfügung – mit 
vielfältigen Nutzungsmöglich-
keiten und einer repräsentativen 
Schaufensterfront.

Wohnen mit Freiraum
Die Erdgeschosswohnungen ver-

fügen über großzügige Eigengär-
ten – in ruhiger Innenlage – zum 
Entspannen, Garteln oder Genie-
ßen lauer Abende. In den Ober-
geschossen bieten großzügige 
Balkone den perfekten Ort für 
eine Tasse Kaffee am Morgen, ein 
gutes Buch am Nachmittag oder 
einfach eine kleine Auszeit vom 
Alltag. Hier findet jeder seinen 
persönlichen Rückzugsort.

Leistbares Wohnen – mit Pers-
pektive auf Eigentum
Die geförderten Eigentumswoh-

nungen sind nun auch in Miete 
mit Kaufoption erhältlich: Ideal 
für alle, die heute flexibel blei-
ben und sich morgen den 
Traum vom Eigentum 
erfüllen möchten. 

Raum für Ihre Ge-
schäftsidee
Das freie Geschäftslo-
kal zur Miete  oder 
im Eigentum mit 
ca. 138 m2 liegt 
zentral am 
Brucknerplatz 

und verfügt über große Schau-
fensterflächen. Es wird im Edel-
rohbau angeboten – damit Sie 
Ihre Geschäftsräume ganz nach 
Ihren Vorstellungen gestalten 
können. Eine perfekte Möglich-
keit für eine Praxis oder einen 
Einzelhandel in bester Lage mit-
ten in Hörsching.

Persönliche Beratung vor Ort:
Unsere erfahrenen Mitarbei-
ter:innen stehen Ihnen gerne für 
Fragen zu Wohnungsangebot, 
Finanzierung oder Kaufoptio-
nen zur Verfügung. Bringen Sie 
gerne auch Ihre Familie oder 
Freunde mit und erleben Sie die 
Wohn- und Geschäftsanlage in 

entspannter Atmosphäre bei 
einem persönlichen Rund-
gang.

Weitere Informationen 
unter: www.ooewohnbau.at

 Anzeige
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ZERTIFIKAT

Neue Umweltreferenten unterstützen
Gemeinden bei Klimaschutz
ANSFELDEN/ST. FLORIAN. Ga-
briela Schönberger aus St. Flo-
rian und Klaus Schöngruber
aus Ansfelden haben den Zer-
tifikatslehrgang für Umwelt-
referenten erfolgreich absol-
viert.

Unter dem Leitsatz „Nachhaltig-
keit lokal umsetzen“ vertieften
sie ihr Wissen in den Bereichen
Umwelt-, Klima- und Boden-
schutz – mit Blick auf die Her-
ausforderungen des globalen
Wandels, der längst vor der eige-
nen Haustür angekommen ist.
Der Lehrgang vermittelte nicht
nur fundiertes Wissen zu kom-
munalen Umweltstrategien,
sondern bot auch praxisnahe
Einblicke: Anhand von Best-

Practice-Beispielen wurde ge-
zeigt, wie nachhaltiges Handeln
auf Gemeindeebene erfolgreich
umgesetzt werden kann.
Im Fokus standen Themen wie
Jugendbeteiligung, innovative
Maßnahmen zur Anpassung an

den Klimawandel und konkrete
Zukunftsstrategien, die gemein-
sam mit der Bevölkerung entwi-
ckelt werden.
Mit der feierlichen Übergabe der
Urkunden wurden die Absolven-
ten offiziell zu zertifizierten Um-

weltreferenten ernannt. Sie ste-
hen ab sofort als Ansprechper-
sonen für kommunale Umwelt-
und Klimafragen zur Verfügung
und leisten einen aktiven Beitrag
zur nachhaltigen Entwicklung in
ihren Gemeinden.
Gabriela Schönberger ist Um-
weltausschuss-Obfrau in St. Flo-
rian. Klaus Schöngruber ist
Stadtrat für Natur-, Umwelt- und
Gewässerschutz in Ansfelden.
„Die Ausbildung zeigt ein-
drucksvoll, wie stark das Enga-
gement auf lokaler Ebene ist. Die
großen Themen der Zukunft –
Umwelt, Klima, nachhaltige
Entwicklung – müssen vor Ort
umgesetzt werden“, betont Um-
welt- und Klima-Landesrat Ste-
fan Kaineder (Grüne).<

Die neuen Umweltreferenten Klaus Schöngruber und Gabriela Schönberger mit
Umwelt- und Klima-Landesrat Stefan Kaineder (v. l.) Foto: Land OÖ/Margot Haag

Jetzt
buchen!

Finde deinen passenden
Kurs auf wifi.at/ooe

T 05-7000-77
WIFI. Wissen Ist Für Immer.

7000 77T 05T 05
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MINT-GÜTESIEGEL

Von der Klasse zur Zukunftsschmiede –
MMS1 Haid ist „ausgezeichnet digital“
ANSFELDEN. Große Freude an
derMittelschule 1Haid: Beim re-
gionalen Bildungsevent „MINT
bewegt das Traunviertel“ wurde
die Schule mit dem MINT-Gü-
tesiegel ausgezeichnet. Damit
zählt sie nun offiziell zu jenen
Bildungseinrichtungen, die na-
turwissenschaftlich-technische
Inhalte besonders innovativ und
praxisnah vermitteln.

Schulleiterin Anita Jovic und
Klassenvorständin Gerda Baljer
nahmen die Auszeichnung stell-
vertretend für die engagierte 1a-
MINT-Klasse entgegen. Auch
Bürgermeister Christian Partoll
und Stadtrat Christian Gegenhu-
ber waren vor Ort, um persön-
lich zu gratulieren – ein deutli-
ches Zeichen der Anerkennung

seitens der Stadtgemeinde. Die
MS 1 Haid setzt auf ein vielfäl-
tiges Profil: Neben dem MINT-
Schwerpunkt stehen auch Krea-
tives Gestalten, Wirtschaft & Fi-
nanzen sowie Natur & Nachhal-
tigkeit auf dem Programm. Ziel
ist eine Ausbildung, die nicht nur
Wissen vermittelt, sondern auch
Kreativität, Verantwortungsbe-

wusstsein und Zukunftskompe-
tenz fördert. Besonders greifbar
wird dieses Konzept durch die
Kooperation mit dem Ansfeld-
ner Unternehmen CAD+T. Die
Softwarefirma begleitet die
MINT-Klasse als Partnerbetrieb
und bietet Einblicke in die
Arbeitswelt – etwa durch Work-
shops und Betriebsführungen.

Theorie trifft Praxis, Schule trifft
Wirtschaft – und Jugendliche
entdecken neue Perspektiven.

JungeMädchen begeistern
Das HTL-Mentoring-Programm
für Schülerinnen in OÖ zeigt ein-
drucksvoll, wie junge Frauen ge-
zielt für technische Berufe begeis-
tert und auf ihrem Weg unterstützt
werden. „Mädchen in die Technik.
Das ist unser klares Ziel Mehr
Frauen in technischen Berufen be-
deuten nicht nur einen Gewinn für
die Unternehmen, sondern auch
mehrChancenundPerspektivenfür
die Frauen selbst“, so LH-Stellver-
treterin Christine Haberlander. Bis
heute haben rund 300 Teilnehme-
rinnen das Programm durchlaufen.
Unter anderem aus Schülerinnen
der HTL Leonding.<

Technik trifft Teamgeist: Haider Schule holt MINT-Gütesiegel. Foto: Stadtgemeinde Ansfelden

JVP PASCHING

Beachvolleyball in
Pasching begeistert
PASCHING. Am 21. Juni verwan-
delte sich dasWaldbad inWagram
inPaschingzumviertenMal in eine
sportliche Arena für Sand und
Spannung: Die Junge Volkspartei
(JVP) Pasching lud zum Beach-
volleyball-Turnier – und 16 Teams
folgten der Einladung. Mit dabei:
ambitionierte Hobbyspieler, viel
Publikum und beste Stimmung.

Den Turniersieg holte sich schließ-
lich das Team „Kirchberger Vol-
leyboys“, das sich im Verlauf des
Turniertages gegen starke Kon-
kurrenz durchsetzen konnte. Unter
den Gästen befanden sich auch Pa-
schings Vizebürgermeister Josef
Lehner sowie JVP-Landesobmann
Raphael Kopf und Landesge-
schäftsführer Fabian Egger.<

Beste Stimmung und viel sportlicher Ehrgeiz im Waldbad. Foto: JVP Pasching

STANDORTSUCHE

Neustart für
Apotheke in Sicht
ST. FLORIAN. Nach der behörd-
lichen Schließung der Apotheke
„Zum heiligen Florian“ zeich-
net sich nun eine Lösung ab: Die
Konzession soll verkauft wer-
den, potenzielle neue Standorte
werden derzeit geprüft.

Eine Fortführung am bisherigen
Standort in der Wienerstraße ist
nicht möglich, wie Bürgermeis-
ter Bernd Schützeneder (ÖVP)
mitteilt. Die Entscheidung über
Standort und Vergabe liegt nicht
bei der Gemeinde, die den Pro-
zess jedoch unterstützt.

Hintergrund
Die Apotheke wurde kurzfristig
von der Bezirkshauptmannschaft
geschlossen, da die Konzessions-
inhaberin, die die Leitung wieder

übernehmen wollte, unter Er-
wachsenenvertretung steht – und
damitkeineApothekeführendarf.
Bis eine neue Lösung steht, wird
ab dieser Woche in Kooperation
mit den örtlichen Ärzten ein Zu-
stelldienst durch die Apotheke im
Frunpark eingerichtet, um die
Versorgung vor allem nicht mo-
biler Menschen im Ortszentrum
sicherzustellen.<

Für die Apotheke wird ein neuer
Standort gesucht. Foto: Weihbold
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SPENDENAKTION

„Herz für Emilia“ am Bauernmarkt
TRAUN. Am Freitag, 4. Juli,
wird der Bauernmarkt Traun
zum Schauplatz einer ganz be-
sonderen Herzensangelegen-
heit: Unter dem Motto „Ein
Herz für Emilia“ findet von 13
bis 17Uhr eine karitative Spen-
denaktion statt.

An diesem Tag erwartet die Be-
sucher ein liebevoll gestalteter
Stand mit einer großen Auswahl
an selbstgebackenen Kuchen,
Muffins und Keksen. Organi-

siert wird dies von Emilias
Schulkollegen der Volksschule
Brucknerschule Linz und des
BRG Traun mit Unterstützung
des Stadtmarketings Traun. Der
Reinerlös kommt vollständig der
12-jährigen Emilia und ihrer Fa-
milie zugute. Emilia erlitt nach
einem tragischenBadeunfall eine
Querschnittslähmung. Neben der
großen emotionalen Belastung
steht die Familie nun auch vor
enormen finanziellen Heraus-
forderungen, von dringend be-

nötigten Hilfsmitteln bis zu not-
wendigen Umbauten im Wohn-
bereich.

Jede Hilfe ist kostbar
Alle Trauner, sowie natürlich al-
le Interessierten und Unterstüt-
zungswilligen sind herzlich ein-
geladen, am 4. Juli den Bauern-
markt Traun zu besuchen. Vor
Ort wird es auch Kuchenboxen
geben, damit die Backwaren ger-
ne mit nach Hause genommen
werden können.<

Die Schulkollegen von Emilia organi-
sieren die Spendenaktion.

Foto: Stadtmarketing Traun

WKOÖ

Mit Vollgas durch die Lehre
OÖ. Steinmetztechnik-Lehrling 
Josef Ebetsberger von STEIN 
Baumgartner GmbH, Vöckla-
bruck gewann ein Motorrad der 
Landesinnung OÖ Bauhilfsge-
werbe.

Unter allen Lehrlingen im ersten 
Lehrjahr verloste die Landesin-
nung OÖ Bauhilfsgewerbe ein 
Motorrad Fantic 125 XMF Per-
fermance im knalligen „Profis-
am-Werk“-gelb. Der glückliche 
Gewinner Josef Ebetsberger 
nahm seinen neuen fahrbaren Un-
tersatz von Landesinnungsmeister 
Martin Greiner und dem Berufs-
gruppensprecher der Steinmetze, 
Norbert Kienesberger, entgegen. 
Der Jungprofi absolviert aktuell 
seine Lehre zum Steinmetz beim 
Unternehmen STEIN Baumgart-
ner GmbH in Vöcklabruck und ist 
überzeugt, mit diesem Beruf die 
richtige Wahl getroffen zu haben. 

Jährliche Verlosung eines 
Motorrades
Alle Lehrlinge im ersten Lehr-
jahr, die in einem oö. Betrieb 
des Bauhilfsgewerbes ihre Aus-
bildung machen, bekommen ein 
„gebrandetes“ Lehrlingspacka-
ge als Willkommenspaket zu-

geschickt. Dieses setzt sich aus 
einem Unigear Drybag, Trink-
flasche, Badetuch, originalem 
Snapback Cap und einem T-Shirt 
aus Bio-Baumwolle zusammen - 
alles im trendigen „Jungprofis-
am-Werk!“-Design. 
Darüber hinaus erfolgt als jährli-
ches Highlight die Verlosung eines 
Motorrades. „Lehrlinge sind unsere 
künftigen Fachkräfte und somit die 
Zukunft unserer Branche. Deshalb 
schaffen wir zusätzliche Anreize 
für Jugendliche, sich für unsere 
Branche zu interessieren und auch 
ihre Ausbildung bei einem unserer 

Mitgliedsbetriebe zu absolvieren. 
Aus diesem Grund wird jedes Jahr 
unter den Lehrlingen im ersten 
Lehrjahr ein ‚Jungprofis-am-Werk-
Motorrad‘ verlost. So können un-
sere Lehrlinge nicht nur im Beruf, 
sondern auch privat Vollgas geben“, 
erklärt Greiner. 

Die Lehrberufe des 
Bauhilfsgewerbes
Zu den Lehrberufen des Bauhilfs-
gewerbes zählen Bodenleger, Brun-
nenbauer, Pflasterer, Steinmetze, 
Stuckateur und Trockenausbauer 
sowie Wärme-, Kälte-, Schall- und 

Branddämmer und Bauwerksab-
dichter. „Wir decken mit unseren 
Berufen eine große Bandbreite an 
interessanten Bereichen ab – da ist 
für jeden etwas dabei“, so der Lan-
desinnungsmeister. Interessierte Ju-
gendliche können sich in Wels bei 
der Messe Jugend&Beruf im Okto-
ber persönlich über die Berufe in-
formieren oder im Internet nachle-
sen. Auch auf Facebook, Instragram 
und TikTok sind Informationen zu 
den Berufen gepostet.<� Anzeige

v.l.: Markus Hofer, Geschäftsführer, Norbert Kienesberger, Berufsgruppenspre-
cher, Josef Ebetsberger, Gewinner, Bernhard Baumgartner, Lehrherr, Wolfgang 
Mahringer, WKOÖ, Martin Greiner, Landesinnungsmeister Foto: WKOÖ/Röbl

Mehr Infos unter
www.jungprofis.at
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Last Minute Ferialjob

Ich habe mich spontan dazu
entschlossen, dieses Jahr im
Sommer fürvierWocheneinen
Ferialjob zu machen. Obwohl
ich spät dran bin, gibt es jetzt
noch eine Möglichkeit, einen
Job zu finden? J., 17

Hallo J.!

Idealerweise sollte man sich schon
rund um den Jahreswechsel um
einen Ferialjob oder Praktikums-
platz für den kommenden Som-
mer bemühen – da ist das Ange-
bot noch sehr groß. Aber auch kurz
vor den Ferien bestehen weiterhin
gute Chancen. In der Ferialjobbör-
se des JugendService finden sich
noch zahlreiche Angebote für Fe-
rial- und Praktikumsstellen sowie
Nebenjobs. Einige Unternehmen
suchen kurzfristig nach Urlaubs-
vertretungen, oder es werden Stel-
len durch kurzfristige Absagen
wieder frei. Aktuell verfügbare
Jobangebote sind unter www.ju-
gendservice.at/jobs abrufbar. Die
Suche kann gezielt nach Region
oder gewünschten Einsatzberei-
chen gefiltert werden. Je flexibler
die Suchkriterien gewählt werden,
desto umfangreicher fällt das Er-
gebnis aus. Im nächsten Schritt ist
eine direkte Bewerbung bei den
Unternehmen möglich.
Zusätzliche Informationen und
Tipps rund um die Suche nach Fe-
rial- und Nebenjobs bietet die Bro-
schüre „Ferial- und Nebenjobsu-
che“, die kostenlos über www.ju-
gendservice.at/shop bestellt oder
als PDF heruntergeladen werden
kann. Sie ist auch in den Info-
stores des JugendService erhält-
lich, wo zusätzlich eine persönli-
che Beratung angeboten wird.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Michael Peham
Jugendberater

JUGENDSERVICE-
TIPP

4021 Linz, Bahnhofplatz 1 
Mo bis Do: 13 bis 17 Uhr 
Fr: 9 bis 14 Uhr
Tel.: 0732 665544 
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

GRAUMANN-VIERTEL

Letzter Bauabschnitt startet
TRAUN. Das Graumann-Vier-
tel imHerzenvonTraunwächst
ein letztes Mal: Mit dem Bau-
start von drei neuen Stadthäu-
sern entstehen 78 moderne
Eigentumswohnungen, die das
innerstädtische Wohnquartier
abrunden.Die Erweiterung soll
nicht nur dringend benötigten
Wohnraum schaffen, sondern
auch die Aufenthaltsqualität
im Zentrum weiter verbessern.

Seit Jahren entwickelt sich das
Graumann-Viertel zu einem städ-
tischen Lebensraum mit vielfälti-
gem Angebot. Neben Wohnungen
beherbergt das Viertel bereits Nah-
versorger, Gastronomie, Arztpra-
xen und Dienstleistungsbetriebe –
eingebettet in ein verkehrsfreies
Umfeld mit Grünflächen, Sharing-
Angeboten und urbaner Infra-
struktur. Die neuen Wohnungen

richten sich an unterschiedliche
Bedürfnisse: Sie reichen von kom-
pakten 35-Quadratmeter-Apart-
ments bis hin zu großzügigen Pent-
houses mit über 130 Quadratme-
tern. Alle Einheiten verfügen über
Freiflächen wie Balkone, Loggien
oder Terrassen. Raumhöhen bis zu
2,80 Meter, Wohnungskühlung
und eine gehobene Ausstattung
sollen für Wohnkomfort sorgen.
Auch alsAnlageobjekte sind sie in-
teressant – Wohnungen der ersten

Bauphase konnten laut Projektent-
wickler Hannes Horvath problem-
los vermietet werden. Mit der neu-
en Bauetappe wird auch der auto-
freie Park imViertel erweitert. Ziel
sei es, so Horvath, „neue Stan-
dards für klimabewusstes Wohnen
im innerstädtischen Kontext“ zu
setzen. Das Projekt stehe für „urba-
ne Zukunft“ und verknüpfe öko-
logisch verantwortungsvolles
Bauen mit marktfähigem Wohn-
raum in zentraler Lage.<

Mit 78 Eigentumswohnungen geht das Graumann-Viertel in seine finale Bauphase.
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FREUNDSCHAFT ÜBER GRENZEN

FF Freindorf gratuliert in Kroatien
ANSFELDEN. Zu einem beson-
deren Anlass machte sich kürz-
lich eine Delegation der Frei-
willigen Feuerwehr Freindorf
aufdenWegnachKroatien:Die
Partnerfeuerwehr in Sveti Ivan
Zelina feierte ihr 150-jähriges
Bestehen – ein beeindrucken-
des Jubiläum, dem auch Gäste
aus Ansfelden beiwohnten.

Neben den Freindorfer Feuer-
wehrleuten gratulierten auch
Bürgermeister Christian Partoll
sowie Bezirksfeuerwehrkom-
mandant Helmut Födermayr vor
Ort. Beide betonten in ihren
Grußworten die Bedeutung der
langjährigen Partnerschaft und
den Wert von kameradschaftli-
chem Zusammenhalt über Lan-
desgrenzen hinweg. „Eine 150-
jährige Geschichte im Feuer-
wehrwesen ist eine außerge-
wöhnliche Leistung“, so Partoll,

der den Einsatz und die Verbin-
dung zwischen denWehren wür-
digte.
Vor Ort versammelten sich zahl-
reiche Feuerwehrkräfte sowie
hochrangige Vertreter aus kroa-
tischer Politik und Feuerwehr-
führung – ein festlicher Rahmen,
derdiehistorischeBedeutungdes
Anlasses unterstrich. Die Ver-
bindung zwischen Freindorf und
Zelina besteht seit über drei Jahr-

zehnten und wird regelmäßig
durch gegenseitige Besuche ge-
pflegt.
Neben offiziellen Reden und Eh-
rungen blieb auch Raum für per-
sönliche Gespräche und kame-
radschaftlichen Austausch – ein
Zeichen dafür, dass europäische
Partnerschaft nicht nur auf poli-
tischer Ebene stattfindet, son-
dern auch in der freiwilligen
Arbeit gelebt wird.<

Die Feuerwehr Sveti Ivan Zelina feierte ihr 150-jähriges Bestehen. Foto: FF Freindorf



www.tips.at 17Aus der region

„DOPPLHÜTTEN“ IM GRÜNEN:

Volksschulkinder aus Leonding
bauen mit Künstlern imWald
LEONDING. Einen Schulvor-
mittag der besonderen Art ver-
brachten die Schüler der
Volksschule Doppl: Gemein-
sam mit dem Künstler Willi-
bald Katteneder und dem
Leondinger Bildhauer Josef
Baier verwandelten sie den
Wald in ein Atelier unter frei-
em Himmel. Aus Schilf und
Weiden entstanden zwei klei-
ne Hütten – die „Dopplhüt-
ten“ – sowie ein großes Insek-
tenhotel. Alles gefertigt mit
Materialien aus der Natur und
den eigenen Händen.

Schon im Vorfeld hatten sich die
Kinder mit dem Bauvorhaben
beschäftigt: Sie zeichneten Skiz-
zen, überlegten gemeinsam und
entwickeltenkreative Ideen.„Die
Kinder waren mit Begeisterung
dabei, schnitten, bogen, flochten
und formten“, berichten die be-
teiligten Künstler. Die jungen
Baumeister lernten dabei auch
alte Handwerkstechniken ken-
nen, etwa das Flechten von Wei-
denwänden oder das Decken von
Dächern mit Schilf.
Doch das Projekt war weit mehr
als ein Bastelvormittag im Grü-

nen. Es förderte das Miteinander,
ließ die Kinder Verantwortung
übernehmen und vermittelte ih-
nen einen direkten Zugang zur
Natur. „Die Verbindung von
Kunst und Natur wurde für die
Kinder ganz unmittelbar erlebbar
– das war eine wertvolle Erfah-
rung“, so das Fazit von Romana
Eberdorfer, Leiterin des Projekts.
NebendemkreativenProzesswar
auch tatkräftige Unterstützung
gefragt. Schulwart Martin Götz-
haber engagierte sich freiwillig in
seiner Freizeit, besorgte Mate-
rialien und baute den stabilen
Rahmen für das Insektenhotel.

Finanziell ermöglicht wurde das
Projekt durch Förderungen der
Stadtgemeinde Leonding, des
Bildungsministeriums sowie des
Landes Oberösterreich.
Beim Schulfest am 17. Juni
konnten schließlichFamilienund
Gäste bestaunen, was im Wald
mit vereinten Kräften entstanden
war. Die Dopplhütten stehen nun
weiterhin im Wald und laden die
Kinder auch künftig zum Spie-
len, Forschen und Träumen ein –
als bleibende Erinnerung an ein
Projekt, das Schule, Kunst und
Natur auf besonders schöne
Weise verbunden hat.<

Die Volksschulkinder präsentieren stolz ihre selbst errichteten Hütten. Foto: VS Doppl

Exklusive DAXL-
Aktion:
Kia Ceed SW Silber inkl. Style Paket (P2)
- Preisvorteil von bis zu € 4.550,-.

nur bei DAXL ab¹

€ 22.990,-
Daxl Auto und Zweirad GmbH | www.daxl.at 
Hammermühle 11 | 4707 Schlüßlberg | Tel.: 07248 - 602
Rathausstraße 2 | 4770 Andorf | Tel.: 07766 - 2165
Hannesgrub Süd 20 | 4911 Tumeltsham | Tel.: 07752 - 80 577

CO2-Emission: 146-121 g/km, Gesamtverbrauch: 5,3-6,4 l/100km 
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten lt. vorgeschr. Messverfahren gem. VO (EU)Nr. 540/2014 und Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrgeräusch dB(A) 65.0-63.0/Nahfeldpegel dB
(A)/min-176.0-74.0/3750. 1) Listenpreis CeedSW Silber € 27.540,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung): € 1.500,- Kia-Bonus, € 1.500,- Finanzierungsbonus (über Kia Finance) und € 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss
eines Kia Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.), nur gültig b. Kauf eines Neu- o. Vorführwagens, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Mon. inkl. Kündigungsverzicht. Finanzierung
über Santander Consumer Bank GmbH. Erfüllung bankübl. Bonitätskriterien vorausgesetzt. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.06.25. Stand 04|2025. *) 7 Jahre/150.000km Herstellergarantie.

KUVA

Hinter den
Museumstüren
LEONDING.Werwissenwill, was
ein Museum wirklich aus-
macht, sollte dieser Tage im
Turm 9 vorbeischauen. Die Son-
derausstellung „SCHAU!
SAMMLUNG.“ wirft einen sel-
tenen Blick hinter die Kulissen
musealer Arbeit und zeigt, was
sonst im Depot verborgen bleibt.

Anlass ist das 50-jährige Stadt-
jubiläum– und dasBedürfnis, der
Heimatkundlichen Sammlung
mehr Sichtbarkeit zu geben. Ku-
ratiert wurde die Schau von Mi-
chaela Reisenberger und Bibiana
Weber gemeinsam mit Samm-
lungsleiterin Lence Wagner. Sie
erklären, wie gesammelt, archi-
viert und erhaltenwird – undwar-
um es mehr braucht als nur
Schaukästen, um Geschichte zu
bewahren. Die Ausstellung ver-
bindet historische Objekte mit
einem zeitgemäßen Design, das
nicht nur ästhetisch, sondern auch
funktional gedacht ist: Ab 2026
wird es im neuen Depot der Stadt
weiterverwendet. Ein nachhalti-
ger Ansatz, der zeigt, dass Mu-
seumsarbeit weit über das bloße
Zeigen hinausgeht. An einer
interaktiven Station können Be-
sucher ausprobieren, wie man
Objekte richtig inventarisiert.<
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FLUSSWANDERUNG

Vom Almspitz bis zum Almsee
LAMBACH/GRÜNAU. Eine wun-
derschöne Zwei- bis Dreitages-
wanderung folgt der Alm von
ihrem Spitz bis zur Mündung in
den gleichnamigen See. Wer öf-
fentlich anreist, startet am bes-
ten in Lambach, so wird kein
Abschnitt doppelt zurückge-
legt.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Der Wanderweg lässt sich grund-
sätzlich in beide Richtungen be-
gehen. Die gewählte Route ver-
läuft von Nord nach Süd. Vom
Bahnhof Lambach führt der Weg
etwa drei Kilometer entlang der
Traun,diegemeinsammitderAlm
einen besonders fotogenen Zu-
sammenfluss, den sogenannten
Spitz, bildet. Die Brücke über-
queren, dann folgt man der Alm
südwärts: zuerst Richtung Bad

Wimsbach-Neydharting, dann
weiter bis nach Vorchdorf. Nach
rund 21 Kilometern endet hier,
wennmanmöchte, der ersteWan-
dertag. Die Rückfahrt erfolgt wie-
der bequem mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln.EineFortsetzungder
Tour erfolgt bei der gewählten
Variante später an derselben Stel-
le, als zweitägige Etappe.

Aufenthalt mit Nächtigung
Von Vorchdorf geht es etwa
17 Kilometer weiter bis zum
Nächtigungsziel, dem Bierhotel
Ranklleiten. Am dritten Tag führt
der Weg über Scharnstein ins
Ortszentrum von Grünau imAlm-
tal. Nach etwa 15 Kilometern bie-
tet sich hier eine Rast an. Der letz-
te Abschnitt verläuft parallel zur

Almseestraße auf
einem eigenen Wanderweg und
endet an der Südseite des Alm-
sees. Von dort bringt ein vorab re-
serviertes Wandertaxi bequem
zum Beispiel zum Bahnhof Grü-
nau im Almtal zurück.<

AUSGANGSPUNKT:
Almspitz

TOURLÄNGE: ca. 54 km ab
Bahnhof Lambach plus ca. 3 km

HÖHENMETER: ca. 50 im Auf-
stieg, 300 im Abstieg

GEHZEIT: 2-3 Tagestour, die auf-
grund der vielen Bahnhöfe (Stopps
der Almtalbahn) und Unterkünfte
am Weg beliebig eingeteilt werden
kann.

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Der Almspitz – Zusammenfluss der Traun mit der Alm Foto: Schallauer

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 25. Juni              
Neumond um 12:33 Uhr – bis 05:40 Uhr Zwillinge 
– absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: kranke Gehölze zurückschneiden; was 
heute gerodet wird, wächst nicht nach; Heu ein-
bringen; Wohnung neu beziehen; Feste und Part-
nerbeziehung 
Ungünstig: Nagelpflege; Pflanzen säen, setzen 
oder gießen

DO 26. Juni              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Rasen mähen; Pflanzen gießen und dün-
gen; umsetzen und umtopfen; Wasserinstallations-
arbeiten; Kosmetik 
Ungünstig: Fenster putzen, Haare schneiden

FR+SA 27.+28. Juni              
bis 08:05 Uhr Krebs – Siebenschläfertag –  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Früchte ernten, bleiben länger frisch; 
einkochen; umsetzen und umtopfen von Zimmer-
pflanzen; backen und Butter rühren; chemische Rei-
nigung; bester Tag für Haarschnitt, wenn man stär-
keres, dichteres Haar haben will; Rückengymnastik 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen

SO 29. Juni              
ab 13:45 Uhr Jungfrau – absteigender Mond –  
Peter & Paul – Siehe gestern und morgen

MO 30. Juni              
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: idealer Tag für alle Gartenarbeiten; Wur-
zelgemüse säen oder setzen, umpflanzen; Garten-
zaun setzen; Haarbehandlungen wie Dauerwelle 
oder Farbe; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

DI 1. Juli              
ab 23:20 Uhr Waage – absteigender Mond
Siehe gestern

MI+DO 2.+3. Juli              
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: umtopfen und umsetzen; Blütenpflan-
zen säen; Kräuterblüten sammeln; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten; 
düngen blühender Zimmerpflanzen; Stallpflege; 
Holz schlagen; kaputte Haarspitzen schneiden; 
Herzensangelegenheiten
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen; 
Hühneraugen entfernen

VOTING

Schönstes Trachtenfoto
wurde gefunden
OÖ/NÖ. Tips, die Brauerei
Raschhofer und die Trachten
Wichtlstube haben von 21. Mai
bis 20. Juni das schönste Trach-
tenfoto gesucht – und gefunden!
Julia aus Diersbach (Bezirk
Schärding) hat von den Tips-Le-
sern per Online-Voting die meis-
ten Stimmen bekommen.

Trachtenoutfit gewonnen
303 trachtige Fotos aus demTips-
Erscheinungsgebiet haben uns
erreicht. Insgesamt wurden
120.637Stimmen abgegeben.Die
Gewinnerin darf sich nun über ein
Trachtenoutfit im Wert von 800
Euro, eine Führung durch den
Innviertler Brauturm für fünf
Freunde und eine Kiste Rasch-
hoferMärzen freuen. Andreas aus
Helfenberg (Bezirk Rohrbach)

gewinntmit demzweitenPlatz ein
Trachtenoutfit im Wert von 500
Euro, dazu einen Jahresvorrat an
Raschhofer Märzen. Platz drei,
Lisa aus St. Georgen/Walde (Be-
zirk Perg), erhält ein Trachten-
outfit im Wert von 200 Euro und
fünf Kisten Raschhofer Märzen.
TipsgratuliertdenGewinnernund
dankt allen für ihre Teilnahme.<

Julia aus Diersbach (Bez. Schärding) freut
sich über den 1. Platz. Foto: Die Lichtbox
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RENN-ACTION

Kinotipp: F1
Sonny Hayes (Brad Pitt) ist „Der
Beste,deresniemalsgeschaffthat“.
Er galt als hoffnungsvollstes Ta-
lent der Formel 1 – bis ein Unfall
seine Karriere um ein Haar been-
det hätte. 30 Jahre später tritt Son-
nys ehemaliger Teamkollege Ru-
ben (Javier Bardem) an ihn heran,
der inzwischen Eigentümer eines
vor dem Aus stehenden Formel-1-
Teams ist. Ruben überredet Sonny
zu einerRückkehr, umdasTeamzu
retten und einen letzten Versuch zu
unternehmen, sich als bester Fah-

rer der Welt zu beweisen. Nach-
wuchstalent Joshua Pearce (Dam-
son Idris), ist unterdessen fest ent-
schlossen, auf der Rennstrecke sein
eigenes Tempo vorzulegen. Sonny
stellt bald fest, dass der eigene
Teamkollege der erbittertste Kon-
kurrent sein kann – und dass der
Weg zur Erlösung nicht allein be-
schritten werden kann.< Anzeige

Damson Idris und Brad Pitt sind Kollegen im Team APXGP. Foto: 2025 Warner Bros

„F1“
Ab 25. Juni bei Star Movie
www.starmovie.at

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 16  (im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“ 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von März  
bis Ende Juni 2025 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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 Bestellung

TIERHEIM

Besondere Charaktere
LINZ.Lucky (1) undRaika (2) sind
ein vertrautes Duo mit viel Poten-
zial. Die beiden kamen zusam-
men ins Tierheim, doch ihre ge-
meinsame Vergangenheit steht
ihrer individuellen Entwicklung
imWeg.Nun sollen sie getrennt in
liebevolle Hände vermittelt wer-
den, die ihnen klare Führung und
Zuwendung geben. Der sechsjäh-
rige Rüde Lucky ist anfangs eher
zurückhaltend. Sobald er Vertrau-
en gefasst hat, zeigt er sich von sei-
ner verspielten, selbstbewussten
Seite. Die gleichaltrige Misch-

lingshündin Raika ist voller Ener-
gie und Offenheit. Sie begegnet
Menschen mit Freude und Taten-
drang. Beide brauchenMenschen,
die ihnen Aufmerksamkeit schen-
ken und mit ihnen wachsen.<

1 2

Fo
to
s:
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er
he
im
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nz

www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.
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Aktuelles Antiquitäten

Betreuung

Dienstleistungen

Hobby/Basteln

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Eröffnung: Leonding
Allgemeinmedizin, Vorsorgeuntersuchung, Akupunktur, Ortho-
molekulare Medizin, Ästhetik. Leondinger Strasse 140/2. Stock
www.dr-schwarzenhofer.at

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-linzland@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 732 7895 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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MALER-GESELLE 
 0664-2542347
Hr. Zaunmayr

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Suche Stundenbetreuung,
flexibel, vm, nm und Abend,
Quereinsteiger möglich,
 07252 73375 (8 - 12.00,
15 - 17.00)

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Suche Putzhilfe mit bügeln
(nicht viel) vor Ort für meine
77 m² Wohnung in Asten,
14-tägig, bin täglich ab 14.00
erreichbar,  0664 5408033
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Annemarie 64 sucht dich!
Zum gemeinsam lachen, ko-
chen, genießen, kuscheln, gar-
teln, radeln, wandern... fürs Le-
ben! www.seniorenglück.at
0650/2827035
Christina; 57 J. hübsch,
schlank, sportlich, romantisch,
Du vermisst schon lange Liebe?
Du fühlst Dich einsam? Dir
fehlt jemand zum Lachen, re-
den, kuscheln, küssen? Du
möchtest ganz einfach wieder
glücklich sein? Dann melde
Dich. Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Lebenslustige Wahl-Linzerin,
59 J, Krankenschwester, herz-
lich, herzeigbar, will nicht mehr
alleine sein u. suche deshalb
einen seriösen, humorvollen, le-
digen Partner -70 J. für eine
späte Liebe. Erbitte Fo-
to+Tel.Nummer. Bitte nur seri-
öse Zuschriften  Zuschriften
an Tips, Promenade 23, 4020
Linz unter 001/13992
Resi, 72 J. Witwe. Ich würde
gerne für Dich kochen u. Dir all
Deine Wünsche erfüllen. Ich
bin nicht ortsgebunden u. mo-
bil u. kein Weg ist mir zu weit
zu Dir. Du, gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.
Sofia 61 J. fesche Witwe
mit Herz und Humor,  un-
ternehmungslustig, anschmieg-
sam, häuslich sucht ihre letzte
große Liebe (auch älter) um ge-
meinsam eine liebevolle Zwei-
samkeit zu erleben. Bin mobil
und kann, wenns passt, umzie-
hen. Agentur Liebe&Glück
0664 88262264
www.liebeundglueck.at
Welcher nette, humorvolle
Mann ab 70 Jahren, möchte
nicht alleine sein? Gemeinsame
Unternehmungen, Ausflüge,
Reisen, Gespräche könnten den
Alltag und die Einsamkeit ver-
schönern. Bin Witwe, Anfang
70, aus dem Mostviertel. Freue
mich auf deinen Anruf!
 0664 2863912

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

die Nummer Deins im Job Finden

Mit 60 
voll Elan und Schwung,
Rad und Rucksack 
halten jung.
Am liebsten geht‘s 
nach Ägypten weit - 
für Sonne, Abenteuer 
und viel Zeit!

70 Jahre sind 
ein Geschenk, ein Leben 
voller Geschichten und 

Erinnerungen.
LIEBE INGE, 

alles Liebe und Gute zum 
Geburtstag wünschen dir 

die Sonja‘s, Sabine 
und Erika

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Beate Schweiger
+43 664 4447619
b.schweiger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
Ausgabe Linz, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Claudia Geirhofer
Tel.: +43 664 9607039
c.geirhofer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729
Anspruchsvolle Gartenpflege,
Minibagger, Neugestaltung v.
qualifizierten FACHBETRIEB
www.sawi.at
 0676 4619106
Dachdecker -
Meisterbetrieb !!
Erledigt schnell und günstig
alle Dachdecker- und Spengler-
arbeiten Holzanstriche jegl. Art
PP-Dach GmbH, Linz
Dinghoferstraße 0732/239666
bzw. 0650/521 63 35
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Strauch und Hecken-
schnitt inkl. Entsorgung,
0699 11343288.
Toni´s Gartenpflege
zuverlässig, Kompetent.
0664-9551479

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Suche Bilder/Zeichnungen/
Werke von GO-AL NOWAK.
  0664-1358443 oder
chillig14@gmail.com

JAGUAR XJ6,  Daimler Sover-
eign, ESZ 5/1991, 220 PS, Ga-
ragenauto, servicegepflegt,
Pickerl, Nichtraucher, dunkel-
blau, 125.000 km, Privatver-
kauf, VP € 12.500.
 0650 2094200, steht im
"Winterquartier" bei KFZ Limi
's Garage, 4072 Alkoven, Al-
kovnerstr. 28, = Jaguarspezia-
list, zur Ansicht

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 250.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Leonding: Garage und Grund-
stück zu vermieten,
 0664 5323575
Ruhige Dreizimmerwohnung
(mit Garten) in Linz-Süd zu
vermieten  0677-64075875

Immobiliensuche: Nette Familie
sucht neues Zuhause.
AWZ.Immo, 0664 8984000

Büromitarbeiter/Telefonist
m/w/d gesucht, 40h/Woche.
AWZ.Immo, 0664 3829118
Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
Suchen FERIALARBEITER/IN-
NEN für Vertretung der
Reinigungskräfte im Groß-
raum Linz für Juli bis Septem-
ber (jeweils mind. 3 Wochen)
lt. KV € 12,00/Std. zuzüg-
lich Fahrtkosten
Fa. Reinigungs-Service GmbH
Bewerbungen unter:
office@reinigungs-service.at
Wir suchen einen Hof-Fahrer
(FS B) für Rangiertätigkeit
(Schichtbetrieb) und einen Hilfs-
arbeiter am Hof/Werkstätte.
Kontakt:  07221-63727-
301 oder per E-Mail an
bewerbung@winkler-fs.at
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RAAM

Wiederholt zweiter Platz für Kaufmann
KRONSTORF. Der Extremsport-
ler Lukas Kaufmann hat beim
Race Across America (RAAM)
erneut eine beeindruckende Leis-
tung gezeigt. Trotz enormer kör-
perlicher und mentaler Heraus-
forderungen sicherte sich der 31-
Jährige zum zweiten Mal in Fol-
ge den hervorragenden zweiten
Platz bei dem mit über 5.000 Ki-
lometern längsten und härtesten
Radrennen der Welt.

Mit dem Sieg als erklärtes Ziel ins
Rennen gestartet, wurde für
Kaufmann rasch klar, dass dieses
Vorhaben heuer kaum realisier-
bar war. Vor allem die extreme
Wüstenhitze von bis zu 45 Grad
und ein schwerer Einbruch in den
ersten Renntagen machten dem
Oberösterreicher schwer zu
schaffen. „Schon nach fünf Stun-
den mussten wir unser ganzes
Konzept über Bord werfen. Ich

konnte nichts essen und war kör-
perlich am Limit“, berichtet
Kaufmann offen. Doch statt auf-
zugeben, kämpfte er sich durch –
bis an die Atlantikküste nach
Atlantic City.
Nach 9 Tagen, 13 Stunden und 40
Minuten überquerte Kaufmann
erschöpft, aber glücklich die Ziel-
linie.DerSieggingdiesmal anden
Steirer Philipp Kaider (8 Tage, 22

Stunden), der ein konstant starkes
Rennen ablieferte. Kaufmann
gratulierte fair: „Philipp hatte kei-
ne Einbrüche – das war ein be-
eindruckendes Rennen!“

Taktik-Experiment mit Haken
Ein mit dem Team abgestimmtes
Experiment mit längeren Schlaf-
pausen ging nicht auf. Kauf-
manns Schlafzeiten lagen mit ins-

gesamt rund 15,5 Stunden deut-
lich über jenen des Vorjahres
(10:15 Stunden), was ihn täglich
zu höherenFahrleistungen zwang.
„Diese Schlaftaktik war ein Risi-
ko – am Ende hat es uns wertvol-
le Zeit gekostet“, analysierte
Teamchef Thomas Hölzl selbst-
kritisch. Dennoch: Kaufmann war
fahrzeittechnisch ähnlich schnell
wie 2024 – und konnte gegen
Rennende sogar wieder Boden
gutmachen.

Zweiter zweiter Platz – große
Genugtuung
„Viele schaffen es nicht ins Ziel.
Ich bin bei meinem zweiten
RAAM zum zweiten Mal Zweiter
– und das ohne Stürze oder Ver-
letzungen. Das macht mich schon
stolz“, so Kaufmann im Ziel. Der
dritte Platz ging mit großem
Rückstand an den Schweizer Lio-
nel Poggio.<

Lukas Kaufmann (in Dress) mit seiner Betreuer-Crew im Ziel Foto: www.alexzauner.com

BADMINTON

Filimon gewinnt
Turnier in Tschechien
TRAUN. Collins Valentine Fili-
monvomASKÖTraunfeiertebei
den Internationalen Badminton-
Meisterschaften in Tschechien
einenglanzvollenErfolg:Der27-
Jährige sicherte sich souverän
den Turniersieg.Im Halbfinale
setzte sich Filimon gegen den In-
der Lakshay Sharma mit 17:15
und 15:10 durch. ImFinale traf er
auf den Türken Emre Lale und

dominierte das Spiel. Mit 15:10
und 15:7 ließ er seinem Gegner
keine Chance.
Nach dem Turniersieg reist Fili-
mon mit viel Selbstvertrauen zu
den Internationalen Meister-
schaften in Bozen.
„Collins hat sich an diesem Wo-
chenende wieder in Topform
präsentiert“, freut sich Landes-
trainer Peter Zauner.<

Filimon (2. v. r.) bei der Siegerehrung Foto: OÖBV Peter Zauner

LEICHTATHLETEN

Erfolge für die
Sportunion Neuhofen
NEUHOFEN. Eine Jahresbest-
leistung und eine persönliche
Bestleistung erzielten die
Leichtathleten der Sportunion
Neuhofen bei den Landesmeis-
terschaften in den Wurfdiszi-
plinenDiskusundSpeer inLinz.

Florian Neumayer stellte im Dis-
kuswurf mit 33,32 Metern eine
neue persönliche Bestleistung auf.
Der Lohnwar ein vierter Platz.Auf
den Podestplatz fehlten ihm nur 50
Zentimeter.
Ebenfalls in Linz am Start war Eli-
sabethKlotzmann (W75), die beim
Mastermeeting eine neue Jahres-
bestleistung im Diskuswurf er-
reichte. Mit 17,86 Metern bewies
sie, dass Erfahrung und Disziplin
auch im fortgeschrittenen Alter zu
starken Leistungen führen können.

Vereinskollege Michi Scheuringer
nahm am Traunsee Halbmarathon
teil. Bei sommerlich-heißen Be-
dingungen kam er nach 1:32:48
Stunden ins Ziel und belegte den
30. Platz in seiner Altersklasse.<

Neumayr erzielte eine persönliche
Bestleistung. Foto: Sportunion Neuhofen/Krems
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BADMINTON

Neun Landesmeister
NEUHOFEN. Bei den Schüler- und
Jugend-Landesmeisterschaften im
Badminton war der Union Bad-
minton Club Neuhofen der erfolg-
reichste Verein des Turniers. 21
Sportler nahmen teil, 18 von ihnen
kehrten mit einer Medaille zu-
rück.Der Club stellte nicht nur die
größte Teilnehmerzahl, sondern
führte auch den Medaillenspiegel
souverän an: Mit 14,5 Gold-, 4,5
Silber- und 6 Bronzemedaillen
setzte sich Neuhofen an die Spitze.
In den Doppel- und Mixedbewer-
ben wird jede Medaille zur Hälfte

gezählt. Neun Neuhofner Spiele-
rinnen und Spieler krönten sich zu
Landesmeistern. Besonders erfolg-
reich waren Erwin Dinh, Florian
Neuberger,EmilySun,HannaDinh
und Felix Österreicher – sie ge-
wannen jeweils alle drei Bewerbe:
Einzel, Doppel und Mixed. Isabel-
la Ritter und Katharina Ertl sicher-
ten sich jeweils zwei Landesmeis-
tertitel sowie eine Silbermedaille.
Alexander Ertl wurde Landesmeis-
ter und holte zusätzlich zwei Sil-
berne. Julian Österreicher gewann
einen Landesmeistertitel.<

Die Neuhofner gewannen den Medaillenspiegel souverän. Foto: Union Neuhofen

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

SEEWALCHEN AM ATTERSEE

10.-13.JULI
TICKETS

 ATTERSEE

TICKETSTICK
ETS

WWW.BEACH-BATTLE.AT

PRO BEACH BATTLE MASTERS

EHRUNGSFEIER

Anerkennung für
Helden des Sports
LEONDING. Anfang Juni wur-
den verdiente Sportler und
Funktionäre im Rahmen der
Nachehrungen des Sporteh-
renzeichens ausgezeichnet. In
feierlicher Atmosphäre wür-
digte die Stadt Persönlichkei-
ten, die den Sport in Leonding
durch ihre Leistungen oder ihr
Engagement über Jahre hin-
weg geprägt haben.

Sportstadtrat Peter Gattringer
übernahm die Ehrungen persön-
lich und stellte in seiner Rede die
gesellschaftliche Bedeutung von
Sport und Ehrenamt in den Vor-
dergrund. Ohne Menschen, die
sich oft im Hintergrund einset-
zen, wäre sportliches Leben in
einer Stadt wie Leonding kaum

denkbar, betonte er. Zu den Ge-
ehrten zählte der junge Turner
Vincent Lindpointner, der 2024
bei der Junioren-Europameister-
schaft mit einer Bronzemedaille
an den Ringen aufhorchen ließ.
Ein außergewöhnlicher Erfolg,
der nicht nur für seinen Verein,
sondern auch für den österreichi-
schen Nachwuchssport von Be-
deutung ist. Auch Markus Sorg
wurde gewürdigt – nicht für eine
Medaille, sondern für Jahrzehnte
ehrenamtlichen Einsatzes. Als
Ehrenpräsident des ASKÖ
Doppl-Hart hat er den Verein
maßgeblich mitgestaltet und Ge-
nerationen von Sportlern beglei-
tet. Sein Beitrag zur regionalen
Sportentwicklung wurde mit dem
Sportehrenzeichen gewürdigt.<

Leonding ist stolz auf seine geehrten Sportler und Funktionäre. Foto: Stadt Leonding
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TESTFAHRT

BYD Sealion 7: neue Perspektive
DasersteSUV-CoupévonBYD
ist in Österreich angekommen
und stampft etwaige Vorbehal-
te gegen die chinesische Mar-
ke final in den Boden.

Man muss sagen, wie BYD den
Markt auf den Kopf stellt, raubt
einem schon den Atem. Während
dieTestfahrervonFahrfreudenoch
im Sealion 7 sitzen, geistert mit
dem BYD Surf schon das nächste
Modell durch die Pressemedien.
Mit dem Kleinwagen manifestiert
sich der Angriff auf allen Fronten,
es ist quasi kein Konkurrent mehr
vor BYD sicher. Der Sealion 7
wendet sich dabei direkt an alle
Premiummarken bzw. deren
Kundschaft, wie gehabt mit mo-
derner Technik und viel Ausstat-
tung umwenig Euros.
Die Testfahrer verspüren auch bei
sich selbst eine gewisse Ver-
änderung. Stand bei den ersten
Modellen angesichts der überzeu-
genden Performance noch die eh
ergebnislose Suche nach dem be-
rühmten Haken im Vordergrund,
kam ihnen das imSealion 7 zu kei-
ner Sekunde in den Sinn. Eh klar
ist nicht alles perfekt, könnte man

sich mehr als nur zwei Rekupe-
rationsstufen oder eine leichtere
Deaktivierung des Tempowar-
ners vorstellen. Aber das sind
Winzigkeiten in einem Univer-
sum an Freundlichkeiten.

Typisch BYD
Schön vor Augen führt das SUV-
Coupé dabei, dass sein Gesicht
keines mehr in der Menge ist.
Vielmehr spricht man mittlerwei-
le schon von einer BYD-typi-
schen Front samt markanter LED-
Lichtsignatur. Ist bei jedem an-
deren BYD die Schokoladenseite
– die elegante Silhouette samt
sanft nach hinten abfallender
Dachlinie übernimmt diese Rolle
beim Sealion 7. Dach- und klei-
ner Heckspoiler, getönte Schei-
ben und schicke 20“ Felgen brin-
gen noch eine gern genommene
Prise Dynamik mit ins Spiel.
Die ist beim Top-Modell „Ex-
cellence“ auch angebracht, 530
PS und ein maximales Drehmo-
ment von 690 Newtonmetern
machen genau das, wonach sie
klingen: Spaß. Nicht auf Dauer
freilich, man kennt das mittler-
weile: In 4,5 Sekunden von 0 auf

100 km/h zu sprinten, ist mittel-
fristig weniger relevant als ein
fulminanter Durchzug und
stets vorhandene Kraftreserven.
Schön auch, dass der Sealion 7
nicht vergisst, dass er kein Sport-
wagen ist. Via Allrad und talen-
tiertem Fahrwerk geht zwar eh
einiges, letztlich aber überwiegt
der komfortable Grundgedanke.

Tolle Platzverhältnisse
Mit bis zu 502 Kilometern ist die
Reichweite gut bemessen, aber
man weiß, was über 2,4 Tonnen
Leergewicht und bis zu 215 km/h
Höchstgeschwindigkeit mit
WLTP-Werten anrichten kön-
nen. Dem hält der 91,3 kWh gro-
ße Akku die bei BYD immanen-
te Blade-Technologie und eine
stolze Ladeleistung von bis zu
230 kW entgegen. Auch helfen
gute Aerodynamik und Wärme-
pumpe für im Alltag jederzeit
realisierbare 400 Kilometer.
Also nur keine Scheu vor weiten
Strecken, gerne auch mit vier Er-
wachsenen samt Gepäck. Der Sea-
lion offeriert tolle Platzverhältnis-
se, stattliche 520 bis 1.789 Liter
fasst derKofferraum, auch an einen

Frunk für das Ladekabel wurde ge-
dacht. Residiert wird auf klimati-
sierten Ledersitzen, geschaut auf
feine Materialien und eine Ver-
arbeitung auf absolutem Premium-
level. Das bringt der Sealion 7 als
„Excellence“ serienmäßig, Head-
up Display, LED-Ambientelicht,
Sound-System, Vehicle2Load,
drehbarer 15,6“ Screen, Panorama-
dach und vieles mehr sind schon an
Bord. Mehr dazu auf www.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc<

BYD Sealion 7 Excellence

Motor: 91,3 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 530 PS
Max. Drehmoment: 690 Nm
Reichweite: ca. 420 km
Vmax: 215 km/h
0 auf 100 km/h: 4,8 Sek
Preis ab: 56.490 Euro

Der BYD Sealion 7 Excellence ist ab 56.490 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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OPEN AIR-SAISON

NH10 Park: Musik, Theater, Kabarett
LINZ. Die Open-Air-Saison im
Kunstverein NH10 in der Lin-
zer Schererstraße 18 startet. Im
Juli und August warten fünf
hochkarätige Musik-Events,
ein Kabarettabend und das Ju-
biläumsfest 15 Jahre NH10.

Sieben Veranstaltungen umfasst
das Sommerprogramm dieses
Jahr. Den Auftakt macht am
Donnerstag, 3. Juli, 19 Uhr, die
Band „Powerblues Inc.“. Die
Magie klassischer Rockmusik
wird den Park einfangen – ein-
fach beim Konzert die Augen
schließen und sich in einer Zeit
wiederfinden, in der Rockmusik
dieWelt verändert hat.

Jubiläumsfest
Am Samstag, 12. Juli, 18 Uhr,
wird Jubiläum gefeiert: 15 Jahre
NH10. Es wird ein launiger

Abend: David Wagner & Co
spielen eine Improshow, im An-
schluss wird zum gemütlichen
Beisammensein mit Kistenbratl,
zubereitet von Gerhard Baumbe-
ger (Kinderkrebshilfe Haid-Ans-
felden) geladen. Musikalisch
umrahmt den Abend die Forma-
tion „Flat Five“. Der Eintritt ist
frei, Unkostenbeitrag Kistenbratl

17 Euro pro Person (Reservie-
rung unter www.enhazehn.at).
Weiter geht’s am Freitag, 18. Ju-
li, 19 Uhr, mit der Band „Funk
Elevator“. Mit feinstem Groove
durch die Zeit reisen: Von den
60ern bis in die Gegenwart war-
ten Soul und Funk Klassiker auf
Tanzfreudige. „Abshaken“ und
genießen!

August-Vorschau
Im August am Programm stehen
ein Konzert der Ferry Ilg Big
Band (1. August), ein Gastspiel
von BLUEBURYme & the T-
Strings (8. August), die Vorpre-
miere des neuen Kabarettpro-
gramms von Manuel Thalham-
mer „Keine Ahnung“ (21. Au-
gust) und auch die Gruppe
Romanovstra (30.August) schaut
vorbei.
Alle Infos/Karten gibt's online
unter www.enhazehn.at; auch ein
Saisonticket für alle Veranstal-
tungen ist erhältlich.
Tips verlost 4x2 Freikarten für
Funk Elevator am 18. Juli.<

Am 18. Juli im NH10-Garten: Funk Elevator. Tips verlost Freikarten! Foto: Funk Elevator

11.-13.JULI’25
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täglich ab 16 Uhr

SCHLEMMER
FEST
SCHLEMMERSCHLEMMERSCHLEMMER
Schärdinger

täglich LIVE-Musik
& Walking Acts

www.schlemmerfest.at

SchärdingerSchärdingerSchärdingerSchärdingerSchärdingerSchärdingerSchärdinger

präsentiert von

4083 Haibach ob der Donau
07279/85485, info@hoamat.net

Tickets in der Hoamat & bei oeticket
Infos unter www.hoamat.net

SUPPO
RT:

Amelie
Ricca

Jakob
Busch

SUPPORT: Astrid Wirtenberger & Band, Anna Coa

OPEN AIR
SOMMER 2025

präsentiert von
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LAND OÖ

Startklar für den OÖ Kultursommer
OÖ.Unter demMotto „EinLand.
Ein Sommer“ steht der heurige
OÖ Kultursommer für ein ge-
meinsames Dach, unter dem sich
die große kulturelle Vielfalt und
Lebendigkeit in Oberösterreich
abbildet. Heuer machen 85 Fes-
tivals und Veranstaltungsreihen
den OÖ Kultursommer zu einem
Leuchtturm.

„Der OÖ Kultursommer stellt
auch dieses Jahr wieder beein-
druckend unter Beweis, dass
Oberösterreich ein Land der
Kultur ist – und das im wahrsten
Sinn desWortes pausenlos.Denn
auch in den Sommermonaten
wird ganz Oberösterreich be-
spielt:vonMusiküberTheaterbis
hin zu Literatur, Film und Tanz.
Das Angebot des OÖ Kultur-
sommers ist breit und vielfältig,
innovativ und traditionell und in

allen Regionen des Landes zu
finden“, freut sich Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer.

Runde Jubiläen
Viele der teilnehmenden Festi-
vals blicken auf eine beeindru-

ckende Geschichte zurück. Ex-
emplarisch dafür stehen einige
runde Jubiläen: Die Internatio-
nalen Kammermusiktage in
St. Marien sowie der Kulturhof
Perg feiern 2025 ihr zehnjähri-
ges Bestehen. Die Burgfestspie-

le Reichenau und derMusiksom-
merBadSchallerbachblickenauf
30JahreKulturarbeit zurück.Das
renommierte INNtöne Jazzfesti-
val findet bereits seit 40 Jahren in
Diersbach statt. Und das tradi-
tionsreiche Frankenburger Wür-
felspiel begeht 2025 ein bemer-
kenswertes Jubiläum: 100 Jahre
gelebtes Kulturerbe.

Eigener Podcast
Spannende Hintergründe bietet
auch der Podcast „Nimm Platz“.
Hier kommen Akteure der oö.
Sommerfestivals zu Wort. Hu-
morvolle Beiträge, Hintergrund-
berichte und Backstage-Einbli-
cke werden geboten.<

Alle Infos und das gesamte
Angebot unter der Dachmarke
OÖ Kultursommer gibt’s online
unter www.kultursommer-ooe.at.

Seit 100 Jahren wird das Frankenburger
Würfelspiel aufgeführt. Foto: Albert MOSER

Der Kulturhof Perg feiert sein zehn-
jähriges Jubiläum. Foto: Reinhard Winkler

SECONDHAND

RK-Markt
KRONSTORF.AmSamstag, 28. Ju-
ni, öffnet der Rot-Kreuz-Markt
(Hauptstraße 27) parallel zum Ge-
nussmarkt von 9 bis 12 Uhr seine
Türen. Besucher sind eingeladen,
nachhaltig einzukaufen und Se-
condhand-Schätze zu entdecken.
Im Sortiment finden sich wie ge-
wohnt Damen-, Herren- und Kin-
dermode, Spielwaren sowie schö-
ne und praktische Haushaltsartikel.
Jeder zehnte Einkauf wird mit
einem Eisgutschein belohnt – so-
lange der Vorrat reicht.<

Sortiment beim Rot-Kreuz-Markt.
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LIVE IM WEINGARTEN

Musik und viel Genuss
unter freiem Himmel
HÖRSCHING/KIRCHBERG-THE-
NING. Wenn sich ein lauer
Sommerabend mit Musik, gu-
temWein und entspannter Ge-
sellschaft verbindet, dann ist in
Gumpolding wieder „Live im
Weingarten“. Am Freitag, 11.
Juli, lädt die Familie Eschl-
böck ab 18 Uhr in ihren Bio-
Weingarten zu einem Open-
Air-Abend, der Musikliebha-
ber und Weinfreunde gleicher-
maßen anspricht.

Zwischen Rebstöcken und Wiesen
entsteht eine Bühne mitten imGrü-
nen. Für die musikalische Beglei-
tung sorgt die Band Light it Up, die
mit ihrem lässigen Sound für die
passende Stimmung sorgt – unauf-
geregt, tanzbar und nahbar. Der

Wein kommt aus der Region:
Oberösterreichische Winzer prä-
sentieren ihre ausgewählten Trop-
fen, begleitet von kleinen, feinen
Speisen und kühlen Drinks, die vor
Ort angeboten werden. Das Beson-
dere an diesem Abend ist weniger
das große Event als vielmehr die
Atmosphäre: unkompliziert, offen

und dennoch mit Liebe zum Detail
gestaltet. Wer kommen möchte,
braucht keine große Vorbereitung
– nur Lust auf einen geselligen
Sommerabend imHerzen des ober-
österreichischen Weinlands. Wei-
tere InformationenundTickets sind
unter www.95tage.at erhältlich.
Tips verlost 5x2 Freikarten.<

„Live im Weingarten“ besticht durch die einzigartige Atmosphäre. Foto: 95 Tage
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BUSCHENSCHANK

Sushi aus der Region
HÖRSCHING. Seit April bringt
Winzer Florian Eschlböck
einen Hauch von Japan in sei-
ne Buschenschank – kreativ
interpretiert, mit Fisch und
Flusskrebs aus Oberösterreich.

Neben klassischen Winzertapas
und hauseigenen Weinen ser-
viert Florian Eschlböck auch im
Mai eine kreative Fusion aus ja-
panischer und österreichischer
Küche. Statt traditionellem Su-
shi setzt er auf eine regionale Va-

riante: Gurkenröllchen, gefüllt
mit Räucherforelle auf Preisel-
beer-Kren, Forellen-Kaviar mit
Zitrone oder Flusskrebs mit Ho-
nig-Senf und Kresse. Passend
dazu empfiehlt sich der Grape-
Rosé, ein erfrischender Bio-
Schaumwein mit Orangenschei-
be, Vermut-Rosé, Grapefruit-Si-
rup und Mineralwasser. Die Bu-
schenschank ist mittwochs und
donnerstags ab 16 Uhr geöffnet.
UmTischreservierungunterTel.:
0650 9237405 wird gebeten.<

Hörschinger Buschenschank „95 Tage“ der Familie Eschlböck Foto: 95 Tage

THEATERSPECTACEL WILHERING

„Mirandolina“ sorgt
für Sommerwirbel
WILHERING. Das theaterSPEC-
TACELWilhering startet in sei-
ne 31. Saison – und das mit einer
rasanten Komödie, die aktuelle
gesellschaftliche Fragen hu-
morvoll auf den Punkt bringt.

Heuer steht die Komödie „Mi-
randolina“ vonCarloGoldoni auf
dem Spielplan – in einer moder-
nen Fassung von Joachim Rath-
ke und Doris Happl. Die Hand-
lung: Mirandolina, eine selbst-
bewusste Hotelbesitzerin in Flo-
renz, ist überzeugter Single. Als
ein abgehalfterter Adeliger, ein
Mafia-Boss und schließlich auch
noch ein bekennender Frauen-
verächter versuchen, ihr Herz zu
erobern,beschließt sie, ihneneine
Lektion zu erteilen.Was als Spiel
beginnt, endet in einem absurden

Eifersuchtschaos – mit Intrigen,
Kränkungen und sogar Mordver-
suchen. Die Premiere findet am
Mittwoch, 9. Juli , um 20 Uhr in
der Scheune des Stifts Wilhering
statt. Termine und Karten unter:
www.theaterspectacel.at<

In „Mirandolina“ treffen Frauenpower
und gekränkte Männeregos aufeinan-
der. Foto: Reinhard Winkler

MOVE-LAUFFEST

Jeder Kilometer zählt
wieder in St. Isidor
LEONDING. Am Dienstag, 1.
Juli, heißt es in St. Isidor wie-
der: Gemeinsam laufen, was
das Zeug hält. Zum bereits
siebten Mal veranstaltet das
Landesschulzentrum für Be-
wegung und Sprache das
MOVE-Lauffest – ein Sport-
ereignis, das weit mehr ist als
ein gewöhnlicher Lauf.

Unter dem Motto „Gemeinsam
laufen wir 1, 2, 3,… Marathon“
sammeln Schülerinnen mit kör-
perlichen Beeinträchtigungen
zweiStundenlangKilometer–im
eigenenTempo,miteigenerKraft
und vor allemmit großer Begeis-
terung.
Ob im Rollstuhl, im Stehständer,
mit dem Therapiefahrrad, Rolla-
tor oder Gehtrainer – jede Be-
wegungzählt. JedeSchülerin und

jeder Schüler beteiligt sich so,
wie es individuell möglich ist.
Das Ziel ist nicht die Zeit, son-
dern die gemeinsame Strecke.
Und genau das macht den be-
sonderen Charakter dieser Ver-
anstaltung aus.
Begleitet werden die jungen
Läufer:innen nicht nur von Leh-
rer:innen und Betreuer:innen,
sondern auch von Hobbyläufern
und professionellen Marathon-
läufern, die mit anfeuern, mit-
laufen – und mitstaunen. Das
MOVE-Lauffest zeigt ein-
drucksvoll, wie viel Freude und
Motivation imgemeinsamenTun
liegenkann,wennBarrierennicht
imWeg stehen, sondern gemein-
sam überwunden werden. An-
meldungen sind unter
office@move-austria.com für
den speziellen Lauf möglich.<

Das MOVE-Lauffest findet am 1. Juli zum bereits siebten Mal statt. Foto: Manfred Riegel

SCHLOSS KATZENBERGSCHLOSS KATZENBERG
INNVIERTEL I WWW.DINO-LAND.AT präsentiert von
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KLASSIK AM DOM

Monika Gruber: „Ohne Humor gibt es
keine Demut, keine Menschenliebe“
LINZ. In Bayern genießt das For-
mat „Opern auf Bayrisch“ Kult-
status. Klassik am Dom bringt
den frechen und charmanten wie
amüsanten Opernabend der et-
was anderen Art nach Linz, am
Samstag, 12. Juli. Auf der Büh-
ne zu erleben ist dabei auch Mo-
nika Gruber. Tips hat die Ka-
barettistin, Schauspielerin und
Autorin zum Interview gebeten.

von KARIN SEYRINGER

Tips: Haben Sie eine persönliche
Verbindung zumFormat „Opern auf
Bayrisch“? Was reizt Sie daran?

Gruber: ,Opern auf Bayrisch‘ hat
mittlerweile – zumindest in Mün-
chen – eine eigene Fan-Gemeinde,
zu der auch ich seit langem gehöre.
Als ich vor einigen Jahren gefragt
wurde, ob ich mir vorstellen könne,
ab und an für die Kollegin, Conny
Glogger, einzuspringen, habe ich
begeistert zugesagt. Die frechen,
teils derben, aber komödiantischen
Texte, die spritzig-humorvolle
Interpretation durch die Musiker ist
so unterhaltsam, dass man nicht un-
bedingt ein versierter Operngänger
sein muss, um daran Freude zu ha-
ben. Nur Kabarett sollte man nicht
erwarten.

Sind Sie selbst Opern-Fan?

Ich selbst bin mit den Jahren immer
mehr zum Opern-Fan geworden,
denn als Kind vom Bauernhof hatte
ich wenig Berührungspunkte mit
klassischer Musik im Allgemeinen
und Oper im Besonderen. Als Quer-
einsteiger liebe ich natürlich alles
vonMozart, Puccini und Verdi, aber
auch an Wagner taste ich mich all-
mählich heran. Gerade habe ich in
der Staatsoper Wien den ,Rosenka-
valier‘ mit dem großartigen Gün-
ther Groissböck genießen dürfen.

Sie sind gemeinsam mit Gerd
Anthoff und Michael Lerchenberg
auf der Bühne – da gibt’s sicher viel
zu lachen. Gibt es besondere Mo-
mente oder Anekdoten, die Sie tei-
len möchten?

Dawir allesamt aufderBühne soviel
Spaß miteinander haben und meine
Kollegen die Stücke in- und aus-
wendig kennen, wird teilweise im-
provisiert, geplänkelt und manch-
mal werden einem von den lieben
Kollegen auchStreiche gespielt:Mir
wurde beispielsweise bei ,Salomé‘
kurz vor der Vorstellung vorge-
schwärmt, dass die Kollegin Conny
Glogger an einer Stelle immer die-
sen wunderbaren Schleiertanz zur
Musik machen würde. Dann fragten
sie mich scheinheilig, ob ich etwas
in der Art vorbereitet hätte. Ich
wusste von nichts, war total nervös
und habe einfach improvisiert. Hin-
terher gaben die Herren zu, dass sie
schamlos gelogen hatten und feix-
ten: ,Wir hätten nie gedacht, dass du
das machst!‘ Bis heute bin ich am
überlegen, was die Retourkutsche
sein könnte. Ich sage nur eins: Die
Herren sollten auf der Hut sein!

Sie sind mittlerweile mit einem eige-
nen Vodcast bei ServusTV präsent.
Sie sind natürlich sehr TV- und film-

erprobt. War es dennoch eine große
Umstellung, ein eigenes Talk-For-
mat im TV zu haben?

Ja, das war es. Denn es geht aus-
nahmsweise mal nicht um mich und
um meine Befindlichkeiten, son-
dern es geht nur um den jeweiligen
Gast, auf den ichmichnatürlich auch
intensiv vorbereite. Das Spannende
daran ist, dass nicht nur prominente
Menschen zu mir kommen, sondern
beispielsweise auch die Leiterin
eines Sterbehospizes, der Ge-
schäftsführer mehrerer Laufhäuser,
eine Bestatterin oder ein junger
Wellenreiter, der blind ist.

Sie sind auf einem Bauernhof auf-
gewachsen.Wie hat Sie das in Ihrem
Leben, Ihrem Tun geprägt?

Zumeinen ist aufdemBauernhofdas
Jahr geprägt durch das Kirchenjahr,
an dem sich alles orientiert inklusi-
ve der christlichen Werte, die mir
meine Eltern und Großeltern ver-
sucht haben zu vermitteln. Zum an-
deren wurde mir die Liebe zur Hei-
mat sowie die Achtung vor der
Schöpfung, also von Natur und Tie-
ren, vermittelt. Die Arbeit auf einem
Hof täte vielen Menschen, die sich
heutzutage so weit von sich, ihrem
Bauchgefühl und der Schöpfung

entfernt haben, gut. Sie bekämen
Werte wie Fleiß, Demut, Beschei-
denheit, Sparsamkeit und Nachhal-
tigkeit vermittelt. Das war in der
Landwirtschaft übrigens immer
schon so, lange bevor diese Begrif-
fe ,en vogue‘ wurden.

Monika Gruber verbindet man vor
allem mit Kabarett und Satire. Zie-
hen Sie in Überlegung, auch erns-
teres Fach auszuprobieren?

Diese Frage verstehe ich nicht ganz,
umehrlich zu sein:Mir ist esmit dem
Humor sehr ernst. Humor ist es-
senziell für das menschliche Mit-
einander, denn ohne Humor gibt es
keine Demut, keine Bescheiden-
heit, keine Menschenliebe. Und
wenn ichmirdasTV-Programm(aus
der Ferne) anschaue, dann finde ich
nur noch Krimis, Mord- und Tot-
schlag, depperte Talkshows. Ganz
ehrlich: Es gibt aktuell viel zu we-
nig zu lachen, aber auch zum Träu-
men und Schwelgen.

Gibt es neue Projekte in den Start-
löchern?

Ja, abMärz 2026 startet mein Come-
back im Kabarett-Bereich mit dem
Titel „Es huift ja nix“, denn Auf-
geben ist einfach keine Option.

Kennen Sie die Kulisse am Linzer
Domplatz? Freuen Sie sich darauf?

Klar! Ich war so oft in Linz und
Leonding, dass ich quasi schon als
halber Oberösterreicher durchge-
he!<

„Opern auf Bayrisch“ kommt zu Klassik am Dom. Auf der Bühne zu erleben:
Monika Gruber mit Gerd Anthoff (l.) und Michael Lerchenberg. Foto: SFS Regensburg

„Opern auf Bayrisch“
mit Monika Gruber, Gerd Anthoff
und Michael Lerchenberg, Percus-
sionist Philipp Jungk und dem
„Musikensemble Opern auf Bay-
risch“, Leitung: Andreas Kowale-
witz. 12. Juli, 20 Uhr, Domplatz.
Infos/Karten: klassikamdom.at
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FREIZEIT

Maismania: Ein einzigartiges
Festivalgelände für die ganze Familie
WILHERING. Zum Sommer
voller Abenteuer lädt die
„Maismania Wilhering 2025“.
Ein Maisfeld wird ab sofort bis
Samstag, 6. September, zum
außergewöhnlichen Festival-
gelände für die ganze Familie.

Das Programm läuft täglich von
10 Uhr bis zum Einbruch der
Dämmerung und vereint Spiel,
Action und Naturerlebnis.

Familien- und Kulturevent
„Mit der Maismania erhält Wil-
hering ein einzigartiges Fami-
lien- und Kulturevent über den
ganzen Sommer hinweg, bei dem
für alle etwasdabei ist“, freut sich
Vizebürgermeister und Kultur-
referent Markus Langthaler

(ÖVP). Zentrales Element ist ein
XXL-Maislabyrinth, das Besu-
cher mit kniffligen Rätseln auf
eine unterhaltsame Entde-

ckungsreise schickt. Ergänzt
wird das Angebot durch kreative
Wettbewerbe wie XXL-Dart,
Bubble Soccer,Dosenkicken und

Bungee Run – jeweils mit der
Chance auf attraktive Preise.
Für musikalische Höhepunkte
sorgen an ausgewählten Tagen
Live-Bands, DJs und Themen-
abende.
Weitere Programmpunkte sind
Veranstaltungen wie Silent Ci-
nema, Speed Dating, Shows und
ein Talente-Wettbewerb.

Kinderlandmit Herz
Kinder erwartet das „Kinderland
mit Herz“ mit Animation und
vielfältigen Mitmachaktionen.
Für die Verpflegung sorgen
mehrere Food Trucks.
Das Festivalgelände befindet
sich beim Andreas-Wurm-Weg
in Wilhering. Nähere Informa-
tionen: www.maismania.at<

Bei Maismania kann bis 6. September gefeiert werden. Foto: Peter C. Mayr

STIMME ENTDECKEN

Sängerknaben laden
zum Sommercamp
ST. FLORIAN. Die Sängerkna-
ben laden von Mittwoch, 16.,
bis Freitag, 18. Juli, musikbe-
geisterte Buben zum Sommer-
camp in ihre Heimstätte ein.

Beim Sommercamp im Stift St.
Florian stehen gemeinsames
Singen, Musizieren, Schwim-
men und Spielen – begleitet von
ChorleiterMarkus Stumpner und
seiner Frau Magdalena Stum-
pner, beide erfahrene Musikpäd-
agogen, auf dem Programm.

Anmeldung und Infos
Anmeldungen zum Sommer-
campsindbisFreitag,11. Juli, per
E-Mail an w.gruber@flo-
rianer.at oder telefonisch unter
07224 47990 möglich.
Unabhängig vom Camp können

interessierte Burschen jederzeit
einen Besuchs- oder Vorsingter-
min vereinbaren. Mehr Informa-
tionen gibt es auch online unter
www.florianer.at.<

Beim Sommercamp der St. Florianer
Sängerknaben wurde schon das ein
oder andere Gesangstalent entdeckt.

Foto: Georg Wiesinger

WER MACHT MIT? Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst 
vor Kreativität? Von Malerei über Digitales bis zu Audio und Foto-
grafie sind dir keine Grenzen gesetzt! EINREICHUNGEN BIS 2. NOVEMBER 
2025: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien deiner 
max. 3 Werke hoch. KONTAKT: kulturvermittlung@ooelkg.at. Die prä-
mierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsen-
tiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! INFOS: www.youngatart.at

Kreativwettbewerb!
WER MACHT MIT? Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst 

Kreativwettbewerb!
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Terminanzeigen

DO, 26. Juni

FR, 27. Juni

SA, 28. Juni

SO, 29. Juni

MO, 30. Juni

DI, 1. Juli

MI, 2. Juli

DO, 3. Juli

FR, 4. Juli

Blutspenden

Tierärzte

Wellness-Tipps

Beratungs-Tipps

Top-Termine

FREE TREE OPEN AIR
TAISKIRCHEN. Von Freitag, 8., bis Sonn-
tag, 10. August, findet das zwölfte Free-
Tree-Open-Air statt. Headliner sind u. a. Ri-
an, Krautschädl, Maschek, Koven. Tickets
(Tagesticket: 49, 59, 69 Euro, Festivalpass:
149 Euro): online (https://freetreeope-
nair.at/tickets) und an der Festivalkasse
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KLANGZEIT IN DER LINZER ALTSTADT
LINZ. Konzert-Sommer in der Linzer Altstadt:
der Verein „Wir Altstadt Linz“präsentiert im
Sommer jeden Donnerstag am Alten Markt
Live-Musik, ab 20.30 Uhr. Mit dabei: Zimt &
Zucker (26. Juni), „Mojo Incorporation“ (3. Ju-
li) und „Herta Bläst“ (Bild, 10. Juli). Alle Infos
und Programm: altstadt-linz.at, Eintritt frei.

Fo
to
:H
er
ta
Bl
äs
t/C
hr
is
tia
ne
W
ol
fra
m

RALF SCHMITZ LIVE
LINZ. Ralf Schmitz macht sich auf die Suche
nach den „Schmitzfindigkeiten“ des alltägli-
chen Wahnsinns, der alle so liebevoll schrullig
und verrückt macht. Die Ergebnisse seiner
Feldstudien seziert ermitmesserscharfenGags
und vollem Körpereinsatz am Samstag, 4. Ok-
tober, 20 Uhr, TipsArena Linz. Karten: ÖTicket
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SALZKAMMERGUT-TROPHY
BAD GOISERN. Von Freitag, den 11. bis
Sonntag, den 13. Juli steigt die 28. Aus-
tragung der Salzkammergut-Trophy. Auch
Skisprunglegende Andreas Goldberger ist
wieder mit dabei. Alle Infos und Anmel-
dungen zur Salzkammergut-Trophy unter
www.trophy.at.

Foto: Peter Perstl Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-linzland@tips.at

Auflösung Sudoku

5 2 6 9 7 1 8 4 3
1 7 4 5 3 8 9 6 2
3 9 8 2 6 4 7 5 1
7 5 9 4 8 2 3 1 6
8 4 2 6 1 3 5 7 9
6 3 1 7 5 9 2 8 4
4 1 7 3 2 5 6 9 8
2 8 5 1 9 6 4 3 7
9 6 3 8 4 7 1 2 5

Top-Termine

DIE AMIGOS EXKLUSIV
LEONDING. Die Amigos geben am 25.
Oktober um 16 Uhr in der Kürnberghalle
Leonding ihr letztes einziges und exklusi-
ves Österreich-Konzert 2025 – ein Muss für
alle Schlagerfans! Vorverkaufskarten unter
www.postl-shows oder www.oeticket.com
und in allen Ö-Ticket Shops

Foto: Wilfried Emig

50 JAHREMÜKIS PERG
PERG. Eine Welt voll Spaß und Action er-
wartet die Besucher der 50. Auflage der Per-
ger MÜKIS. Von 4. bis 6. sowie von 12. bis
13. Juli öffnet das größte Familien- und
Kinderkulturfest in OÖ wieder seine Pfor-
ten beim Perger Bahnhof. Alle Infos über
Programm und Eintritt: www.muekis.at

Foto: Brian Jackson/Adobe Stock

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

Hörsching: Vortrag: "Online-Sicherheit für
Kinder", Rathaus, 18.00, VA: Marktgemeinde

Pasching: Infoabend - Solarstrom selber her-
stellen, speichern und Geld sparen & unsere
Energiegemeinschaft, Paschingerhof, 18.00

Pucking: Bewegt im Park, Puckinger See, 18 -
 19.00, Infos: www.bewegt-im-park.at

Wilhering: Theater: „Konrad oder das Kind
aus der Konservenbüchse“, Rossstall Stift,
19.30, VA: Theatergruppe iAct des Stiftsgymna-
siums Wilhering

Ansfelden: Theater am Heuboden, Bachbau-
ergut Fam. Rogl, 20.00

Hörsching: Hörschinger Sicherheitstag, Leis-
tungsschau und Vorführungen, KUSZ, 16.00

Leonding: Open Air Konzert im Rahmen „10
Jahre Klangbogen“, Stadtpark, 19.00

Neuhofen: Sommerfest - 125 Jahre Sparkas-
se Neuhofen, Schlossgarten LPBZ Gschwendt,
ab 16.00

Pasching: Nudelparty der Pfadfinder Gilde,
Pfadfinderheim Langholzfeld, ab 12.00

Pucking: Ausflug des Seniorenbundes

Pucking: Grillfest des Pensionistenverbandes,
GH Mayr

Pucking: Schulabschlussfest der VS, 15 -
18.00

Wilhering: Jugend Disco, für Jugendliche ab
13 Jahren, Kellergewölbe Musikschule, 18 -
22.00

Ansfelden: Feuerwehrfest der FF Freindorf

Eggendorf: Kleinfeldturnier, Sportplatz, VA:
Sportunion

Hörsching: 2. Alex Graf Gedenkturnier,
Sportplatz, 11.00

Hörsching: Feuerwehrfest der FF Rutzing, FF-
Haus Rutzing, ab 20.00

Kematen: Firmung, Pfarrkirche, 10.00

Leonding: Open Air Konzert "10 Jahre Klang-
bogen": Spider Murphy Gang - 40 Jahre
Rock'n'Roll, Stadtpark, 19.30, Karten: www.ku
va-leonding.at

Neuhofen: Exkursion: Biolandwirtschaft am
Feld, Kremsallee 24, 10.00, VA: Die Grünen

Pasching: Naturfreunde Sommerfest, 30 Jah-
re Naturfreundeheim, Naturfreundeheim, 11.00

Pasching: Sonnwendfeuer, Spielplatz Lang-
wies, 18.00, VA: Team Hofko

Pucking: Geburtstagsfest für kfb Mitglieder
ab 70 Jahren, Pfarrheim

St. Marien: Weinfest, Sportplatz

Traun: Pfarrgemeindefest, Kirchenplatz, ab
16.00

Traun: Stadtgespräche mit Bürgermeister Karl-
Heinz Koll: "Miteinander für Traun", Kirchen-
platz, 10 - 12.00

Wilhering: Kinder-Jugendolympiade, Sport-
platz, 15 - 17.00, VA: ASKÖ-Wilhering

Wilhering: Sonwendfeuer, bei der Donau,
17.00, VA: Fischerverein & FF Wilhering

Wilhering: Theater: „Konrad oder das Kind
aus der Konservenbüchse“, Rossstall Stift,
19.30, VA: Theatergruppe iAct des Stiftsgymna-
siums Wilhering

Allhaming: Sommerfest des Reit- und Fahr-
vereins

Eggendorf: Frühschoppen der Sportunion

Hörsching: Feuerwehrfest der FF Rutzing,
Frühschoppen, FF-Haus Rutzing, ab 11.00

Kematen: Jubelhochzeitsfeier, Pfarrkirche,
9.30

Pucking: Frühschoppen am See, Naturfreun-
deheim, VA: Naturfreunde

Neuhofen: Kaffeetreff des Pensionistenver-
bandes Neuhofen-Allhaming, Volksschule,
14.30

Haid: "Alles Zirkus", Hauptplatz, ab 15.00,
VA: Jugendbüro, Infos: www.jep.at

Kirchberg-Thening: Repaircafe, evang.
Pfarrhaus, 16.00

Leonding: 4x4 im 44er Haus: "Gen Z verste-
hen", 44er Haus, 16.00, Anmeldung: offic@
standort-leonding.at

Neuhofen: Grillfest des Seniorenbundes,
Brandleitnergut, 12.00

Neuhofen: Platzkonzert der Musikkapelle,
Kirchenplatz, 19.00

Kirchberg-Thening: Sonnwendfeier, Reit-
club Pischi, ab 17.00

Neuhofen: Eisaktion der oövp: "Für so viel
Fleiß gibt's eine Kugel Eis", Kirchenplatz, 10 -
11.00

Neuhofen: Jugenddisco, Spessart, 18.30,
VA: Marktgemeinde

Pasching: Repair- und Nähcafe, Pfarrgemein-
de Langholzfeld, 16 - 18.00, VA: VHS

Traun: Große Zeugnisaktion der Jugendpalet-
te Traun, Hauptplatz 1, 10 - 13.00

Traun: Konzert mit: "Juicy - 80s & 90s Hits",
Kirchenplatz, 19.30

Traun: 1. Juli, Sportzentrum, 15.30 - 20.30

Traun: 30. Juni,  Sportzentrum, 15.30 -
20.30

28. und 29. Juni:
Linz-Stadt:
(Sa. 12.00 bis Mo. 07.00)
Kleintiere: Dr. Peterek/Dr. Welzl, 0732 601201
Bez. Linz-Land:
Kleintiere (Sa. und So.):
Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Tantramassage  0677 62342600

Linz: Familien- u. Erziehungsberatung
 0732 349271

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Traun: Mobiles Familiencoaching,
  0800 252201, www.soziale-initiative.at



www.tips.at Anzeigen 31Das ist los

Terminanzeigen

Ausstellungen

Die neue App:
Tips Shorts –
News, die passen

KOMPAKT

REGIONAL

MEHR-
SPRACHIG

n

Kostenlos
herunterladenherunterladente

nnnn!

Shorts

tips.at/shorts

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

NATIONALFEIERTAG AN BORD:
GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
Passau – Wachau – Wien – Bratislava – Budapest

26.10. - 30.10.2025
Gönnen Sie sich eine stilvolle Auszeit in bester Gesellschaft! 

Erleben Sie die Donau von ihrer schönsten Seite, wenn der goldene Herbst die 
Weinberge der Wachau zum Leuchten bringt und Budapest im Abendlicht erstrahlt. 
Genießen Sie fünf entspannte Reisetage an Bord des eleganten Flussschiff MS 
Amethyst 1. Bei Tips-Leser-Reisen ist für Sie alles bestens organisiert. Unsere Rei-
sebetreuer sind während der gesamten Reise für Sie vor Ort. Sie brauchen nur noch 
einzusteigen, sich verwöhnen zu lassen und die Reise zu genießen.

Foto:iStock

5 Tage ab 

590,-Das erwartet Sie:
• 5 Tage Flusskreuzfahrt mit Vollpension &  

Getränke All Inclusive (09–24 Uhr)
• Geführte Ausflüge: Engelszell, Burg Clam, Szentendre, Bratislava & Budapest
• Deutschsprachige Gästebetreuung ab/bis Passau
• Nachmittagskaffee & Kuchen, Galadinner zum Nationalfeiertag
• Ideal für Alleinreisende, Paare & Freundesgruppen

Bequem & sorglos anreisen:

Fakultatives Anreisepaket: bequem ab jedem ÖBB-Heimatbahnhof nach Passau 
und retour ab Wien

Kostenfreier Shuttle: Bahnhof - Schiff in Passau / Schiff - Bahnhof in Wien

Nur begrenzte Kabinen verfügbar – rasch buchen lohnt sich!

*In den Herbstferien reist 1 Kind bis 11,99 Jahre kostenlos.  
Gültig für 2-Bett-Kabine am Orion Deck Suite mit Zusatzbett. 2 Erwachsene + 1 Kind = Familien-
preis 1.780,- bzw 2 Kabinen am Neptundeck Familienpaket 2 Erwachsene + 2 Kinder = zu 1.770,-.
Begrenztes Kontingent von 10 Kabinen.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Foto:Adobe Stock Foto: iStock

tips.at/leserreise

  
Kind reist 

gratis*

Herbsferien
Special

BUSINESS2RUN

Teamlauf und danach
After-Party in der PlusCity
PASCHING. Am Donnerstag, 3.
Juli, heißt es in der PlusCity
wieder: Laufschuhe schnüren,
im Team antreten und gemein-
sam Gas geben. Der beliebte
Firmenlauf business2runmacht
erneut Station im größten Ein-
kaufszentrum des Landes.

Nach dem Teilnehmerrekord im
Vorjahr mit über 700 Läufern
wird heuer ein neuer Rekord an-
gestrebt. Gelaufen wird in 3er-
Teams – ob Frauen-, Männer-
oder Mixed-Teams spielt keine
Rolle. Alle Teammitglieder ab-
solvieren die gesamte Strecke
von 5,9 Kilometern. Der Start-
schuss fällt um 19.15 Uhr auf der
Pluskaufstraße (Brücke), dasZiel
befindet sich am Palmenplatz.

Alle Teilnehmer erhalten neben
einer personalisierten Startnum-
mer mit Einweg-Chip auch ein
attraktives Goodie-Bag und eine
Finisher-Medaille. Danach steigt

im SkybeachClub die After-Par-
ty mit kostenlosem Essen für al-
le Läufer. Die Anmeldung ist on-
line unter www.business2run.at
möglich.<

Der Lauf durch die PlusCity begeistert auch heuer wieder.
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Leonding, 44er Galerie: Ausstellung:
"Sprichcode - Beset of", bis 12. Juli 2025

Leonding, Landesmusikschule: Jubilä-
umsausstellung von Helmut Hödlmoser: "Be-
gegnen statt Bekämpfen - Bewundern statt Be-
siegen", Besichtigung zu den Öffnungszeiten
der LMS möglich, bis 4. Juli

Leonding,  Stadtmuseum Turm 9: Son-
derausstellung: "Schau! Sammlung. - Eine
Sichtbarmachung musealer Arbeit und ihrer Ob-
jekte", bis 25. Jänner 2026

Traun, Schloss, Raum der Kunst: Ge-
meinschaftsausstellung der 1. Trauner Künstler-
gruppe: "Montmartre", Öffnungszeiten: Mo -
Fr jeweils von 10 - 17.00, bis 24. August 2025



Anzeigen Linz-Land

Lesen, verstehen,
Meinung bilden.

Meinung
braucht

Freiheit
Wer eine Meinung hat, hat nicht automatisch recht. Meinung
lebt vom Diskurs. Sie fordert eine intensive Auseinandersetzung
und verlässliche Quellen.Wer sich seine Meinung mit den
OÖNachrichten bildet, kann sich darauf verlassen, dass die
Information geprüft ist.


